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Der Erwerb einer Immobilie ist für die meisten Kunden

eine der größten Investitionen im Leben. Entsprechend

viele Fragen wirft eine Finanzierung auf.

Gut, wenn man dafür einen Spezialisten an seiner Seite hat. Wir

analysieren Ihre Lebenssituation und Ihre Wünsche ausführlich.

Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir das für Sie passende Finan-

zierungskonzept und prüfen dabei auch alle Fördermöglichkei-

ten. Wir können auf die Angebote von mehr als 400 Banken zu-

greifen und so eine maßgeschneiderte Finanzierung für Sie

finden.

Wir möchten Sie als Verbraucher mit dieser Broschu ̈re vorab

umfassend über Baufinanzierungen im Allgemeinen informieren

und Ihnen die wichtigsten Begriffe zur Baufinanzierung erläutern.

Sie erfahren in dieser Broschüre,

» welche Voraussetzungen Sie als Darlehensnehmer 

erfüllen müssen.

» welche Sicherheiten Sie mitbringen sollten,

» welche Zinsgestaltungen möglich sind,

» welche Rückzahlungsvarianten Sie wählen können,

» welche finanziellen Verpflichtungen und Kosten sich für

Sie ergeben

» sowie vieles mehr.

Mit dieser Broschüre wollen wir Ihnen helfen, bei der Aufnahme

eines Darlehens die für Sie richtige Wahl zu treffen. 

Sollten über diese Broschüre hinaus weitere Fragen zur Baufi-

nanzierung bestehen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Welche Voraussetzungen sind für den 
Abschluss eines Darlehensvertrags zu erfüllen?

Bevor Sie einen von uns vermittelten Darlehensvertrag ab-

schließen, sind bei Ihnen und auch bei dem von Ihnen aus -

gewählten Finanzierungspartner wichtige Entscheidungen zu

treffen. Schließlich verpflichten Sie sich langfristig zu Zins- und

Tilgungsleistungen.

Wir stehen Ihnen bei dieser wichtigen Entscheidung von der

Antragstellung bis zur Auszahlung beratend zur Seite. 

Worauf Sie achten sollten:

Wichtig ist, dass Sie die finanziellen Belastungen, die sich aus

dem Darlehensvertrag für Sie ergeben, längerfristig tragen

können. Bei der Prüfung Ihrer wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit

unterstützen wir Sie gerne.

Worauf Ihr Finanzierungspartner achten wird:

Im Rahmen der Kreditentscheidung wird der Finanzierungspart-

ner insbesondere Ihr Einkommen und Ihre bereits bestehenden

Verpflichtungen betrachten. Dazu werden regelmäßig mit Ihrer

Einwilligung Informationen von Kreditauskunfteien, wie z. B. der

Schufa, eingeholt. Zudem benötigt Ihr Finanzierungspartner 

Angaben zu Ihrer Identität, zum Zweck der Darlehensaufnahme,

zum Zustand und Wert der zu beleihenden Immobilie sowie zu

Sicherheiten, die Sie darüber hinaus dem Finanzierungspartner 

anbieten können.

Bitte beachten Sie, dass ein Finanzierungspartner nicht zum 

Abschluss des Darlehensvertrags verpflichtet ist.
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Welche Voraussetzungen sind für die 
Auszahlung des Darlehens zu erfüllen?

Der von Ihnen ausgewählte Finanzierungspartner wird die von

Ihnen gewünschte Summe erst auszahlen, wenn der Darlehens-

vertrag rechtsverbindlich abgeschlossen wurde und sämtliche

erforderlichen Auszahlungsvoraussetzungen, die im Darlehens-

vertrag festgehalten sind, erfüllt sind.

Dies sind in der Regel Nachweise zu den vereinbarten Sicher-

heiten, insbesondere die ranggerechte Eintragung der Grund-

schuld sowie damit zusammenhängender Erklärungen.

Je nach individueller Vereinbarung wird der Nettodarlehensbe-

trag als Ganzes oder in Teilbeträgen, vor allem bei Modernisie-

rung und Neubau entsprechend dem Baufortschritt, ausbezahlt.

Sobald alle Voraussetzungen erfüllt sind, ist Ihr Finanzierungs-

partner verpflichtet, Ihnen das Darlehen entsprechend den 

Vereinbarungen auszuzahlen. Im Gegenzug sind Sie verpflichtet,

das Darlehen auch abzunehmen.

Welche Sicherheiten geben Sie an Ihren Finanzierungspartner?

Immobilienfinanzierungen sind gewöhnlich auf einen längeren

Zeitraum ausgelegt und werden daher in der Regel durch ein

Grundpfandrecht abgesichert. Dazu wird meist eine Grund-

schuld neu bestellt oder eine bereits bestehende abgetreten.

Für die Bestellung einer Grundschuld ist die Mitwirkung eines

Notars erforderlich. Der Notar wird eine Grundschuldbestel-

lungsurkunde ausfertigen, diese dem zuständigen Grundbuchamt

zuleiten und die Eintragung beantragen. Ihr Finanzierungs -

partner erhält dann vom Grundbuchamt einen beglaubigten

Grundbuchauszug. Für dieses Verfahren sollten Sie insgesamt

ca. 6 Wochen einplanen. Wir empfehlen Ihnen, sich bei Ihrem

Notar nach den aktuellen Bearbeitungszeiten und ggf. nach der

Möglichkeit einer »Notarbestätigung« zu erkundigen. Die durch

die Bestellung und Eintragung der Grundschuld anfallenden

Kosten sind von Ihnen zu tragen.

Es ist üblich, dass Sie neben der Grundschuld ein notarielles,

vollstreckbares Schuldanerkenntnis abgeben, womit Sie sich

der sofortigen Vollstreckung in Ihr gesamtes Vermögen unter-

werfen. Ihr Finanzierungspartner nimmt dieses Recht in der

Regel als letztes Mittel bei einem rückständigen Darlehen in 

Anspruch. Dieses Anerkenntnis geben Sie ohne zusätzlichen 

Aufwand innerhalb der Grundschuldbestellungsurkunde ab.

Im Einzelfall kann der Finanzierungspartner weitere Sicher-

heiten von Ihnen verlangen. Dies können z. B. Bürgschaften oder

Ansprüche aus abgeschlossenen Bausparverträgen sowie 

Lebensversicherungen sein. 

Ihr Finanzierungspartner ist berechtigt, die von Ihnen gestellten

Sicherheiten zu verwerten, sofern Sie Ihre Zahlungsverpflich-

tungen aus dem Darlehensvertrag nicht erfüllen oder andere

erhebliche Schwierigkeiten auftreten, für die es keine einver-

nehmliche Lösung gibt.

Mit dem Risikobegrenzungsgesetz hat der Gesetzgeber 

Ihre Rechte für den Fall des Verkaufs oder der Abtretung 

von Darlehensforderung bzw. Grundschuld gestärkt. Bei der 

Sicherungsgrundschuld können Sie alle Einreden aus dem Siche-

rungsvertrag oder aus der Grundschuld jedem neuen Erwerber

der Grundschuld entgegensetzen.
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Welche Zinsgestaltungen sind möglich?

Darlehen mit gebundenem Sollzinssatz

Im Rahmen von Immobilienfinanzierungen spielen Darlehen mit

einem gebundenen Sollzinssatz eine herausragende Rolle. Der

Gesetzgeber hat mit dem neuen Gesetz den Begriff »gebundener

Sollzinssatz« eingeführt – herkömmlicherweise spricht man

von »festem Zinssatz«. Die Sollzinsfestschreibung beläuft 

sich üblicherweise nicht auf die gesamte Darlehenslaufzeit,

sondern auf einen kürzeren Zeitraum (5 Jahre, 10 Jahre, 

15 Jahre etc.) Eine solche Zinsgestaltung gewährt Ihnen 

Planungssicherheit und Schutz gegen Zinserhöhungen während

der gewählten Sollzinsfestschreibung, im Gegenzug ist eine

Kündigung während der Sollzinsfestschreibung grundsätzlich

ausgeschlossen. 

Nach Ablauf der Sollzinsfestschreibung können Sie mit Ihrem

Finanzierungspartner entweder eine neue Vereinbarung über

den Sollzinssatz treffen oder der Sollzinssatz wird dann

veränder lich gestellt. In jedem Fall können Sie nach Ablauf von

zehn Jahren nach dem vollständigen Empfang des Darlehens

einen Darlehensvertrag mit gebundenem Sollzinssatz unter 

Einhaltung einer Kündigungsfrist von sechs Monaten kündigen.

Darlehen mit veränderlichem Sollzinssatz

Bei Darlehen mit veränderlichem Sollzinssatz (herkömmlicher-

weise spricht man von »variablem Zinssatz«) kann Ihr Finanzie-

rungspartner den Sollzinssatz entsprechend den vertraglichen

Vereinbarungen erhöhen und ggf. senken. Im Regelfall wird ein

Referenzzinssatz vereinbart wie zum Beispiel der Geldmarkt-

zinssatz EURIBOR. Der EURIBOR ist der offizielle Zinssatz, zu dem

sich große Banken untereinander für kurze Zeit Geld leihen. Er

orientiert sich an dem derzeit historisch niedrigen Leitzinssatz

der Europäischen Zentralbank. Die Zinsänderungen bergen 

für Sie sowohl Chancen als auch Risiken, da die monatliche 

Belastung erheblich schwanken kann. Sie können jederzeit 

den Darlehensvertrag mit einer 3-monatigen Kündigungsfrist

kündigen. 

Darlehen mit veränderlichem Sollzinssatz und 

Zinsobergrenze (Cap-Darlehen)

Bei einem sog. Cap-Darlehen wird neben der Vereinbarung

eines veränderlichen Sollzinssatzes für einen Zeitraum von 

beispielsweise 3, 5, 10 oder 15 Jahren eine Zinsobergrenze

(Cap) festgelegt, über die der Sollzinssatz des Darlehens nicht

steigen kann. Zur Begrenzung einer Zinssenkung kann das 

Cap-Darlehen zusätzlich mit einer Zinsuntergrenze (Floor) 

ausgestattet sein, unter die der Sollzinssatz des Darlehens

nicht sinken kann. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, das Cap-

Darlehen in ein Darlehen mit gebundenem Sollzinssatz zu 

wandeln und damit eine stärkere Zinssicherheit zu erlangen. 

Darlehen mit einer Kombination aus gebundenem und 

veränderlichem Sollzinssatz (Kombi-Darlehen)

Das Kombi-Darlehen besteht aus einer Kombination von klassi-

schem Annuitätendarlehen mit gebundener Sollzinsfestschrei-

bung von mindestens fünf Jahren und einem Sondertilgungs -

darlehen mit veränderlichem Sollzinssatz, das jeweils zum

Zinsanpassungstermin ganz oder teilweise zurückgezahlt 

werden kann. Damit verbinden Sie Stabilität und Flexibilität. 

Der Zinssatz des Sondertilgungsdarlehens wird auf Basis der 

3-Monats-Zinsen (EURIBOR) festgelegt. Sie können bei steigenden

Zinsen den Darlehensteil mit veränderlichem Sollzinssatz aber

auch in ein Darlehen mit gebundenem Sollzinssatz wandeln.

4



Welche Rückzahlungsvarianten sind möglich?

Annuitätentilgung

Annuitätendarlehen sind die heute am meisten vereinbarte 

Darlehensform. Bei einem solchen Darlehen entrichten Sie 

während der vereinbarten Sollzinsfestschreibung Raten in

gleichbleibender Höhe. Diese Raten werden Annuitäten 

genannt und setzen sich aus Zinsen und Tilgung zusammen,

wobei zunächst die Zinsen für den laufenden Abrechnungs -

zeitraum abgedeckt werden und der verbleibende Teil der Rate

zur Tilgung verwendet wird. Üblicherweise wird für die Rück-

zahlung des Darlehens eine anfängliche Tilgung von 1 bis 2 % 

zuzüglich ersparter Zinsen des Nettodarlehensbetrages verein-

bart. Da der Zins aus der jeweiligen Darlehensrestschuld 

berechnet wird, sinkt der Zinsanteil der Rate, entsprechend

steigt der Tilgungsanteil. Vereinbaren Sie eine höhere Anfangs-

tilgung, so verkürzt sich die Laufzeit des Darlehens. 

Ratentilgung

Bei dieser Rückzahlungsvariante werden gleichbleibende 

Tilgungsbeträge gezahlt. Da die Zinsen separat zu zahlen sind

und sich aus der jeweiligen Restschuld berechnen, sinkt 

die laufende Gesamtbelastung während der Sollzinsfest -

schreibung kontinuierlich.

Zinszahlungsdarlehen in Verbindung mit Abtretung von

Lebensversicherung oder Bausparvertrag

Bei diesem Rückzahlungsmodell können Sie die Tilgung gegen

Abtretung Ihrer Ansprüche aus einer bereits bestehenden oder

neu abzuschließenden Kapitallebens- oder Rentenversicherung

oder einem Bausparvertrag aussetzen. Sie zahlen für die Dauer

der Tilgungsaussetzung an Ihren Finanzierungspartner nur die

vereinbarten Zinsen und daneben an Ihren Versicherer oder

die Bausparkasse die vereinbarten Beiträge. Die Ansprüche aus

diesen Verträgen werden zur Sicherheit an den Finanzierungs-

partner abgetreten und können bei Fälligkeit zur Tilgung des

Darlehens eingesetzt werden. 

Hierbei kann Ihr Finanzierungspartner keine Garantie dafür

übernehmen, ob und inwieweit eine vollständige Rückzahlung

des Darlehens durch die Ablaufleistung möglich ist. Es kann ggf.

erforderlich sein, dass die Rückzahlung teilweise aus sonstigen

Mitteln zu bewirken ist oder Sie das Darlehen bis zur end -

gültigen Tilgung weiterführen müssen.

Vor der Abtretung von Ansprüchen aus einer Lebensversicherung

empfehlen wir Ihnen, steuerliche Auswirkungen mit Ihrem Steu-

erberater abzuklären.

Zinszahlungsdarlehen in Verbindung mit fondsgebundener

Lebensversicherung/Fondssparplan

Bei diesem Modell bleibt das Darlehen zunächst tilgungsfrei. 

Sie zahlen während der Laufzeit neben den Zinsen an Ihren 

Finanzierungspartner entweder Beiträge zu Ihrem Ver -

sicherungs     vertrag oder Ihrem Sparplan. Auch hier werden 

die zunächst abgetretenen Ansprüche bei Fälligkeit zur Tilgung

des Darlehens eingesetzt. Auch bei der Wahl dieser Rück -

zahlungsvariante empfehlen wir die vorherige Abklärung mit

Ihrem Steuerberater. 

Endfälliges Zinszahlungsdarlehen ohne Kombination mit

einem Ansparprodukt

Während der Laufzeit des Darlehens zahlen Sie an Ihren Finan-

zierungspartner nur Zinsen, im Übrigen bleibt das Darlehen 

tilgungsfrei. Am Ende der Laufzeit tilgen Sie das Darlehen voll-

ständig mit einer einmaligen Zahlung. 

Sondertilgung

Sollten Sie auf Ihr Darlehen Sondertilgungen leisten wollen, 

bieten sich vielfältige Optionen an, über welche wir Sie gerne 

individuell informieren. Wichtig ist, dass Sie die Möglichkeit 

der Sondertilgung mit Ihrem Finanzierungspartner vertraglich

vereinbaren. Durch Sondertilgungen können Sie die Höhe der

Tilgungsrate oder die Laufzeit des Darlehens verändern. 

Zusammensetzung der Rate 
bei einem Annuitätendarlehen

Darlehenslaufzeit
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Welche Kosten können für Sie hinzukommen?

Im Zusammenhang mit Ihrer Immobilienfinanzierung können

neben den Darlehenszinsen weitere Kosten anfallen, die Sie an

Ihren Finanzierungspartner oder an Dritte zu zahlen haben.

An den Finanzierungspartner zu zahlende Kosten

Ihr Finanzierungspartner wird Ihnen eine Liste aller anfänglichen,

einmaligen Kosten vorlegen. Sie werden auch darüber informiert,

ob die Kosten unabhängig von der Darlehensbewilligung entrich-

tet werden müssen oder ob das Angebot an Kosten verur -

sachende Dienstleistungen gebunden ist. Wir werden Sie aber

auch vorab über die uns bekannten Kosten informieren. Dazu

können zum Beispiel Bereitstellungszinsen, Kosten für die Erstel-

lung eines Wertgutachtens sowie Bearbeitungsgebühren zählen. 

An Dritte zu zahlende Kosten

Dazu zählen unter anderem Notar- und Grundbuchgebühren,

Prämien für andere eventuell von Ihnen abgeschlossene 

Produkte (Versicherungen, Bauspar verträge) oder Schätzkos-

ten für Gutachter sowie eine eventuell anfallende Grund -

erwerbssteuer.

An uns zu zahlende Kosten

Bei erfolgreicher Vermittlung des von Ihnen gewünschten 

Darlehens erhalten wir eine Vermittlungsprovision von dem 

Finanzierungspartner, mit dem Sie Ihren Vertrag abgeschlossen

haben.

Anschlussfinanzierung - Prolongation oder Umschuldung?

Anschlussfinanzierung, Prolongation, Umschuldung – alle drei

Begriffe haben eine ähnliche Bedeutung, unterscheiden sich

aber dennoch. Sie bezeichnen keine Finanzierungsprodukte, 

sondern nur die Möglichkeiten, die Ihnen am Ende einer Soll-

zinsfestschreibung (ehemals Zinsbindung) zur Verfügung ste-

hen.

Anschlussfinanzierung wird als Oberbegriff verwendet. Er sagt

aus, dass ein bestehendes Darlehen am Ende der Sollzinsfest-

schreibung durch ein neues Darlehen abgelöst wird. Hierbei

spielt es keine Rolle, ob Sie das neue Darlehen bei Ihrem bishe-

rigen Finanzierungspartner aufnehmen oder diesen wechseln.

Bei einer Prolongation akzeptieren Sie das Verlängerungsan-

gebot Ihres bisherigen Finanzierungspartners. 

Bei einer Umschuldung schließen Sie eine Anschlussfinanzie-

rung mit einem neuen Finanzierungspartner ab. 

Sie können eine Anschlussfinanzierung sowohl zum Ablauf der

Sollzinsfestschreibung als auch heute im Voraus vornehmen. 

Ein wichtiger Faktor, der die Entscheidung des Zeitpunktes maß-

geblich beeinflusst, ist Ihre Einschätzung der zukünftigen Zins-

entwicklung. Wenn Sie davon ausgehen, dass das Zins niveau bis

zum tatsächlichen Ablauf Ihrer Sollzinsfestschreibung (in bis zu

60 Monaten) ansteigt, können Sie sich die aktuellen Zins -

konditionen mit einem sog. Forward-Darlehen sichern. 

Bei Forward-Darlehen wird zwischen echten und unechten 

unterschieden. Ein echtes Forward-Darlehen zeichnet sich 

dadurch aus, dass der Beginn der Sollzinsfestschreibung 

zeitlich mit dem tatsächlichen Umschuldungszeitpunkt zusam-

menfällt. Bei einem unechten Forward-Darlehen beginnt mit

der Konditionsvereinbarung auch die Sollzins festschreibung. 
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Was Sie noch wissen sollten:

Widerrufsrecht

Beim Abschluss eines Darlehensvertrages steht Ihnen ein 

Widerrufsrecht zu. Sie sind an Ihre Willenserklärung nicht mehr

gebunden, wenn Sie sie binnen zwei Wochen widerrufen. Bei

mehreren Darlehensnehmern steht dieses Widerrufsrecht

jedem einzelnen Darlehensnehmer allein zu. 

Der Widerruf muss in Textform (z. B. schriftlich, mittels Telefax-

oder E-Mail-Nachricht) erfolgen und muss keine Begründung

enthalten. 

Der Lauf der Frist für den Widerruf beginnt in der Regel einen Tag

nach Zustellung der Vertragsurkunde durch Ihren Finanzierungs-

partner, nicht aber vor dem Tag des Vertragsschlusses. Zur Wah-

rung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufes.

Die genauen Fristen sowie den Adressaten an den der Widerruf

zu richten ist, entnehmen Sie bitte der Widerrufsbelehrung, die

der Vertragsurkunde Ihres Finanzierungspartners beiliegt.

Nichtabnahme des Darlehens

Sollten Sie Ihr Darlehen entgegen Ihrer vertraglichen Verpflich-

tung nicht abnehmen, haben Sie den Ihrem Finanzierungspartner

in der Regel dadurch entstehenden Schaden zu ersetzen. Die sog.

Nichtabnahmeentschädigung wird nach denselben Grundsätzen

berechnet wie eine Vorfälligkeitsentschädigung.

Vorzeitige Rückzahlung/Vorfälligkeitsentschädigung

Bei Darlehen mit gebundenem Sollzinssatz können Sie Ihr

Darlehen während der Sollzinsfestschreibung grundsätzlich

nicht kündigen. Der Unkündbarkeit des Darlehens steht auf der

anderen Seite als Gegenleistung die langfristige Zinssicherheit

gegenüber. 

Falls Ihre berechtigten Interessen es gebieten, können Sie 

Ihr grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen mit Sollzinsfest-

schreibung ausnahmsweise vorzeitig unter Einhaltung einer

Frist von 3 Monaten kündigen. Dies ist zum Beispiel der Fall,

wenn Sie ein Bedürfnis nach einer anderweitigen Ver wertung

des zur Sicherung des Darlehens beliehenen Grundstücks

haben. In diesem Fall haben Sie Ihrem Finanzierungspartner

jedoch in der Regel denjenigen Schaden zu ersetzen, der ihm

aus der vorzeitigen Kündigung entsteht. Die exakte Entschädi-

gungssumme wird von Ihrem Finan zierungs  partner im Einzel-

fall berechnet. Man nennt das Vorfälligkeits entschädigung.

In jedem Fall können Sie nach Ablauf von 10 Jahren nach 

dem vollständigen Empfang unter Einhaltung einer Frist von 

6 Monaten kündigen.

Bei Darlehen mit veränderlichem Sollzinssatz haben Sie

das Recht, jederzeit unter Einhaltung einer Frist von 3 Monaten

zu kündigen, wobei die Rückzahlung des Darlehens nach 

erfolgter Kündigung entschädigungslos möglich ist.

Folgen bei Zahlungsverzug

Ein Zahlungsverzug setzt voraus, dass Sie mit mindestens 

2 aufeinanderfolgenden Raten ganz oder teilweise und mit 

mindestens 2,5 % des Nennbetrags des Darlehens in Verzug 

geraten sind. Ferner muss Ihnen Ihr Finanzierungspartner eine

2-wöchige Frist zur Zahlung des rückständigen Betrags gesetzt

haben und diese muss erfolglos abgelaufen sein. Mit Setzung

dieser Frist hat Ihr Finanzierungspartner Ihnen mitzuteilen,

dass er bei Nichtzahlung die gesamte Restschuld verlangt. Es

können Verzugszinsen anfallen und Ihr Finanzierungspartner

hat möglicherweise das Recht, Ihren Darlehensvertrag zu 

kündigen und die Sicherheit zu verwerten. Vor diesem Hinter-

grund empfehlen wir dringend, dass Sie sich bei Veränderung

Ihrer persönlichen Lebenssituation schnellstmöglich mit Ihrem

Finanzierungspartner in Verbindung setzen, um eine einver-

nehmliche Lösung zu finden.

Staatliche Förderungsmöglichkeiten

Ob und in welchem Umfang staatliche Förderungsmöglich keiten

in Betracht kommen, werden wir im Einzelfall mit Ihnen bespre-

chen und Sie bei einer eventuellen Beantragung unterstützen,

sofern Sie dies wünschen. 
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Die wichtigsten Begriffe rund um die Baufinanzierung

Abtretung

Übertragung von Rechten und Ansprü -

chen auf einen Dritten. Wenn ein Dar-

lehensnehmer beispielsweise einen

Anspruch auf die Auszahlung einer 

Kapitallebensversicherung hat, kann

dieser Anspruch an den Darlehensge-

ber abgetreten werden. Auch können

bei einer Immobilienfinanzierung die

Rechte und Ansprüche aus Bauspar-

verträgen, Investmentfonds und

Grund  schulden abgetreten werden.

Anschlussfinanzierung

Bei einer Anschlussfinanzierung wird

ein bestehendes Darlehen durch ein

neues abgelöst. Wenn das neue Dar-

lehen bei der gleichen Bank aufge-

nommen wird, spricht man auch von

einer Prolongation. Eine Umschuldung

wird vorgenommen, wenn der Kredit-

nehmer die Bank wechselt.

Auflassung

Einigung des Verkäufers und des 

Käufers auf den Eigentumswechsel

zur Übertragung des Grundstücks-

bzw. Immobilieneigentums (§ 925

BGB). Der Eigentumsübergang erfolgt

erst durch die Auflassung und die Ein-

tragung des Eigentumswechsels ins

Grundbuch.

Auflassungsvormerkung

Sichert den schuldrechtlichen An-

spruch auf Übertragung des Eigen-

tums an einem Grundstück. Die Auf-

lassungsvormerkung wird in Abteilung

II des Grundbuchs eingetragen. Sie

schützt den zukünftigen Eigentümer

davor, dass der Verkäufer das Objekt

z. B. an eine weitere Person verkauft

und/oder mit weiteren Lasten und 

Beschränkungen belastet.

Baubeschreibung

Detaillierte Aufstellung über Ausstat-

tungs- und Ausfertigungsmerkmale ei-

nes Bauvorhabens. Wichtige Inhalte der

Baubeschreibung sind z. B. Be schaffen -

heit der Wände und des Daches, Hei-

zung, Art der Fenster etc. Sie gibt 

außerdem genaue Auskunft über die

beim Bau verwendeten Materialien.

Aufgrund ihrer Wichtigkeit für die Be-

urteilung der Qualität eines Gebäudes

ist die Baubeschreibung ein zentraler

Bestandteil der Finanzierungsanfrage.

Des Weiteren ist sie dem Antrag auf

Baugenehmigung beizufügen.

Bauspardarlehen

Ein von den Bausparkassen für wohnwirt-

schaftliche Zwecke gewährtes nachrangiges

Baufinanzierungs dar lehen. Der Bausparer

spart je nach Tarif 40 bis 50 % der Bauspar-

summean und erhält dann ein Bau  s -

 par darlehen von entsprechend 60

bzw. 50 %. Der Vorteil von Bauspar-

darlehen ist der relativ günstige Dar-

lehenszinssatz. Allerdings ist zu be-

achten, dass die Belastung des

Grundstücks durch Bauspardarlehen

nicht mehr als 80 % seines Beleihungs-

werts betragen darf.

Bausparvertrag

Vertrag mit einer Bausparkasse,

durch den der Darlehensnehmer nach

Ansparen der Bausparsumme ein Bau-

spardarlehen erhalten kann.

Beleihungsauslauf

Der Anteil des Objektwertes in Pro-

zent, der fremdfinanziert – also belie-

hen – wird. Der Beleihungsauslauf 

bezieht sich auf den Beleihungswert

einer Immobilie, nicht auf den Kauf-

preis. Beispiel: Eine Immobilie kostet

300.000 Euro und hat damit einen 

Beleihungswert von 270.000 Euro

(Sicher heitsabschlag 10 %). Bei einem

Darlehen in Höhe von 150.000 Euro 

beläuft sich der Beleihungsauslauf 

somit auf 56 %.

Beleihungswert

Vom jeweiligen Finanzierungsinstitut

festgelegte Größe unterhalb des 

Verkehrswertes einer Immobilie. Der

Beleihungswert entspricht in der 

Regel dem Wert, der unter normalen

Umständen bei einem späteren 

Verkauf jederzeit erzielt werden kann.

Beleihungswert = 

Verkehrswert - Sicherheitsabschlag

Bereitstellungszins

Entgelt für die vom Kreditinstitut be-

reitgestellten und vom Darlehensneh-

mer noch nicht in Anspruch genomme-

nen Darlehen oder Darlehensteile. Der

Bereitstellungszins beträgt in der Regel

3 % p. a. bzw. 0,25 % monatlich. 

Bonität

Wenn eine Darlehensgewährung unter

persönlichen und sachlichen Gesichts-

punkten vertretbar ist, spricht man von

Bonität bzw. Kreditwürdigkeit. Um die

persönliche Bonität des Darlehensneh-

mers zu beurteilen, wird vor allem eine

Schufa-Auskunft herangezogen. Die

sachliche Bonität wird hingegen an-

hand sämtlicher Unter lagen über das

Einkommen und die Ausgaben geprüft.

Damnum 

Selten verwendeter Begriff für Disagio.

Differenz zwischen Nominalbetrag und

tatsächlicher Auszahlung eines Darle-

hens. Das Damnum stellt eine Zins -

vorauszahlung dar, die dazu führt, dass

die Bank den zu zahlenden Sollzins

senkt. Für Kapitalanleger kann ein Dam-

num steuerlich interessant sein, da es

zu den Geldbeschaffungskosten gehört,

die als Werbungskosten absetzbar sind.

Disagio

Differenz zwischen Nominalbetrag und

tatsächlicher Auszahlung eines Darle-

hens. Das Disagio stellt eine Zinsvo-

rauszahlung dar, die dazu führt, dass

die Bank den Sollzins senkt. Für Kapital -

anleger kann ein Disagio steuerlich

interessant sein, da es als Werbungs-

kosten absetzbar ist.

Effektiver Jahreszins

Preis eines Darlehens, in dem nahezu

alle Preisbestandteile berücksichtigt

sind. Der Effektivzins ermöglicht grund-

sätzlich den Vergleich verschiedener

Angebote. Die Effektivzinsberechnung

ist in der Preisangabenverordnung

(PAngV) geregelt. Der Begriff des 

anfänglichen effektiven Jahreszinses

ist mit dem Gesetz zur Umsetzung der 

Verbraucherkreditrichtlinie entfallen. 

Unter bestimmten Voraussetzungen

werden vom Kreditgeber gewisse 

Annahmen für die Berechnung des 

effektiven Jahreszinses unterstellt, 

welche die Vergleichbarkeit des Effek-

tivzinses einschränken können. Ihr

Finan zierungsberater erläutert Ihnen

diese Besonderheit gerne im Detail.

Erläuterungspflicht

Der Darlehensgeber und der Darle-

hensvermittler sind verpflichtet, dem

Verbraucher vor Abschluss des 

Vertrages angemessene Erläuterungen

zum Vertragsinhalt zu geben.

Forward-Darlehen

Darlehen, mit dem sich ein Darlehens-

nehmer bereits heute einen Zinssatz

für ein Darlehen in der Zukunft sichert.

Voraussetzung für die Aufnahme eines

Forward-Darlehens ist das Vorhanden-

sein einer Immobilie, über die eine 

Besicherung erfolgen kann. Häufig

wird diese Darlehensform genutzt,

wenn die Sollzinsbindung des

bestehen den Darlehens erst in 12 bis

60 Monaten ausläuft, das aktuelle

Zins niveau jedoch gesichert werden

soll. Für Forward-Darlehen werden je

nach Dauer der »Aufschubzeit« Zins -

auf schläge berechnet. Es fallen keine 

Bereitstellungszinsen an.

Grundschuldzins

Der Grundschuldzins wird zusammen

mit der Grundschuld im Grundbuch

eingetragen. Während die Höhe 

der Grundschuld meist dem Netto -

darlehens betrag entspricht, weicht

der Grundschuldzins erheblich vom

Darlehenszins ab. Damit möchte 

der Gläubiger im Falle einer Zwangs -

versteigerung weitere Forderungen

(ausstehende Zinszahlungen, Kosten für

Zwangsversteigerung etc.) abdecken.

Nominalzins

Der Gesetzgeber hat den Begriff 

des Nominalzinssatzes durch den 

Begriff »Sollzinssatz« ersetzt. Er kann

gebunden oder veränderlich verein-

bart werden.

Preisangabenverordnung 

Verordnung zum Schutz der Verbrau-

cher. Um eine bessere Vergleichbar-

keit zu gewährleisten, sind die Kredit-

institute laut Preis angabenverordnung

(PAngV) verpflichtet, in Angeboten und

Darlehensverträgen alle relevanten

Kosten, Preise und Effektivzinssätze

aufzulisten.

Prolongation

Verlängerung eines bestehenden 

Darlehens. Im Gegensatz zur Umschul-

dung werden hier lediglich die Zinsen

neu angepasst. Ein Wechsel des 

Darlehensgebers (der Bank) findet

nicht statt. 

Restschuld

Zu einem bestimmten Zeitpunkt noch

nicht getilgter (zurückgezahlter) Teil

eines Darlehens. Die Höhe der jewei-

ligen Restschuld kann anhand eines

Tilgungsplans festgestellt werden.

Restschuldversicherung

Möglichkeit des Darlehensnehmers,

seine Darlehensraten gegen Tod, 

Unfall oder Krankheit abzusichern. In

der Regel wird die im Todesfall noch

ausstehende Restschuld durch die

Versicherungsgesellschaft beglichen.

Außerdem werden zusätzliche Dienst-

leistungen wie eine Unfall- oder 

Krankenversicherung angeboten. Die

Restschuldversicherung ist bei vielen

Bausparkassen obligatorisch für die

Darlehensgewährung.

Schufa

Die Schutzgemeinschaft für allge-

meine Kreditsicherung wird mit

Schufa abgekürzt. Die Schufa erhält

von den ihr angeschlossenen Institu-

ten Informationen zur Beurteilung 

der Bonität der Kreditnehmer. Diese

Informationen stellt sie den Banken

auf Anfrage zur Verfügung – selbst-

verständlich unter der strengen 

Beachtung des Datenschutzes.
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Sollzinssatz

Der Sollzinssatz ist der gebundene

oder veränderliche periodische 

Prozentsatz, der pro Jahr auf das 

in Anspruch genommene Darlehen 

angewendet wird – vor Inkrafttreten

des Gesetzes zur Umsetzung der 

Verbraucherkreditrichtlinie wurde

der Sollzinssatz Nominalzinssatz 

genannt.

Sondertilgung

Neben dem monatlichen regelmäßigen

Tilgungsanteil können Darlehensneh-

mer auch außerplanmäßig ihre Schul-

den reduzieren. Diese Sondertilgun-

gen können die Gesamtlaufzeit

ver kürzen oder die regelmäßigen 

Darlehensraten reduzieren.

Tilgungsaussetzung

Darlehensnehmer können anstelle der

üblichen monatlichen Tilgungsleistun-

gen auch eine Tilgungsaussetzung ver-

einbaren. Hierbei zahlen sie lediglich

die anfallenden Zinsen (Festdarlehen).

Als Tilgungsersatz einigen sich beide

Vertragspartner auf ein so genanntes

Tilgungssurrogat. Dieses wird separat

bespart und am Ende der Laufzeit zur

Rückführung des Darlehens verwen-

det. Beispiele für solche Surrogate

sind: Abtretung von Ansprüchen aus

Kapitallebensversicherungen, Renten-

versicherungen, Bausparverträgen

oder Investmentfonds.

Tilgungsplan

Zeitliche Darstellung eines Darlehens-

verlaufs von dessen Auszahlung bis

zur planmäßigen Rückführung. Der 

Tilgungsplan gibt Auskunft über die

Höhe der monatlichen Rate, den darin

enthaltenen Zins- und Tilgungsanteil

und die Restschuld. Die Darstellung ist

auf monatlicher und jährlicher Basis

möglich. Der Tilgungsplan kann nur

für die Zeit der Sollzinsbindung exakte

Zahlen liefern. Mit Vereinbarung einer

neuen Sollzinsfestschreibung ist ein 

aktualisierter Tilgungsplan notwendig.

Tilgungssurrogat

Wenn eine Tilgungsaussetzung ver -

einbart wird, muss das Darlehen meist

endfällig an den Darlehensgeber 

zurückgezahlt werden. Daher muss

der Darlehensnehmer einen Tilgungs-

ersatz – auch Tilgungssurrogat ge-

nannt – besparen. Hierbei bieten sich

unter anderem Kapitallebensversiche-

rungen, Rentenversicherungen, Bau-

sparverträge oder Investmentfonds

an.

Tilgungsverrechnung

Die Tilgungsleistungen reduzieren die

Restschuld in regelmäßigen Abstän-

den. Die Tilgungsverrechnung gibt den

Zeitpunkt hierfür an. Wenn beispiels-

weise eine »sofortige Tilgungsverrech-

nung« vereinbart wurde, wird die Zah-

lung entsprechend dem Eingang

sofort mit der Restschuld verrechnet.

Umschuldung

Bei einer Umschuldung wird für eine

Anschlussfinanzierung der Darlehens-

geber gewechselt. Nach Ablauf der 

Sollzinsbindung ist dies völlig un  pro -

blematisch und kostengünstig. Wäh-

rend der Sollzinsbindung könnte die

Vorfälligkeitsentschädigung hin gegen

die angestrebte Zinsersparnis zunich-

temachen. 

Unbedenklichkeitsbescheinigung

Bescheinigung des Finanzamts, dass

der Käufer einer Immobilie die Grund-

erwerbssteuer bezahlt hat. Für die

Eintragung des Eigentümerwechsels

ins Grundbuch wird die Unbedenklich-

keitsbescheinigung verlangt.

Vorvertragliche Informationen

Vorvertragliche Informationen haben

sowohl der Darlehensgeber als auch

der Darlehensvermittler dem Verbrau-

cher rechtzeitig vor Vertragsabschluss

als Europäisches Standardisiertes

Merkblatt auszuhändigen. Sie dienen

dem Verbraucher als Überblick und

Vergleichsgrundlage. Zusätzlich hat der

Darlehensvermittler eigene vorvertrag-

liche Informationen vor Abschluss des

Darlehensvermittlungsvertrags dem

Verbraucher auszuhändigen.

Wertermittlung

Mit der Wertermittlung werden der

tatsächliche Verkehrs- und der Belei-

hungswert einer Immobilie festge-

stellt. Bei Eigentumswohnungen sowie

Ein- und Zweifamilienhäusern erfolgt

die Bewertung in der Regel über das

Sachwertverfahren. Der Sachwert ei-

ner Immobilie setzt sich zusammen

aus dem Bodenwert (Grundstücks-

größe x Bodenrichtwert) und dem

Bauwert (Kubikmeter umbauter Raum

x Baukosten bzw. Wohnfläche x durch-

schnittlicher Preis je Quadratmeter

Wohnfläche). Der Wert eines Mehrfa-

milienhauses wird über den Ertrags-

wert bestimmt. Dieser errechnet sich

aus der Jahresnettokaltmiete.

Zinsbindung/Zinsfestschreibung

Der Begriff der Zinsbindung wurde

durch das Gesetz zur Umsetzung der

Verbraucherkreditrichtlinie ersetzt

durch den Begriff »Sollzinsfestschrei-

bung«. Der Sollzins ist dadurch 

gebunden.

Zwischenfinanzierung

Eine Zwischenfinanzierung dient der

Überbrückung eines kurzfristigen 

Kreditbedarfs (z. B. während der Bau-

phase). Die Zwischenfinanzierung

wird später durch Eigenkapital (z. B.

aus Verkauf einer anderen Immobilie)

oder die Auszahlung der langfristigen

Finanzierungsmittel abgelöst.
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Bauspar- und Finanzfachmann Robert Wille

rwille@web.de



 

Robert Wille 

BaukreditMakler.de & BausparMakler.de 
Ihr unabhängiger Makler für 

 Baufinanzierungen – Bausparen - Immobilien – Privatdarlehen- Absicherung 

       

 
Information nach § 11 Versicherungsvermittlungsverordnung – VersVermV 

 
-Erstinformation- 

 

1. Firma und Anschrift  
Firmierung: Einzelunternehmen                                 E-Mail: rwille@web.de 
Name der Firma: Robert Wille                                   Telefon: 030- 5886 2994 
John-Graudenz-Str. 34 - 14532 Stahnsdorf - D          Fax: 03212-380 96 30 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer:                       71084625290  
  
2. Status des Vermittlers nach der Gewerbeordnung, Meldung u. Registrierung:  
Innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ist sowohl eine Gewerbeerlaubnis für die Tätigkeit 
als Versicherungsmakler mit Erlaubnis nach § 34d Abs. 1 Gewerbeordnung, als auch die 
Tätigkeit gemäß § 34c Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und  § 34i GewO vorhanden und im Vermittler-
register unter den Nummern D-5AB5-SIBUA-83 (34d) und D-W-183-WBIA-30 (34 i) 
registriert. Aufsichtsbehörde: Gewerbeamt Stahnsdorf. Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf. 
 
3. Bei Interesse können Sie die Angaben bei der Registerstelle überprüfen: 

DIHK | Deutscher Industrie- und Handelskammertag e.V. - Breite Straße 29 - 10178 Berlin 
Tel.: 0180-600-585-0  (20 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen) 
www.vermittlerregister.info 
 
4. Schlichtungsstellen für außergerichtliche Streitbeilegung 

Versicherungsombudsmann e.V.   -  Postfach 080632 - 10006 Berlin 
Ombudsmann für die private Kranken- & Pflegeversicherung  Postfach 060222-10052 Berlin 
  
5. Beteiligungen an Versicherungsunternehmen: 

Robert Wille hält keine Beteiligungen an Stimmrechten oder dem Kapital von 
Versicherungsunternehmen. Es gibt keine Beteiligungen von Versicherungsunternehmen 
an dem Unternehmen von Robert Wille. 
 
6. Berufsrechtliche Regelungen  
 § 34 c Gewerbeordnung  
 § 34 d Gewerbeordnung  
 §§ 59-68 VVG  
 VersVermV  
 
Die berufsrechtlichen Regelungen können über die vom Bundesministerium der Justiz und 
von der juris GmbH betriebenen Homepage www.gesetze-im-internet.de eingesehen und 
abgerufen werden. 
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Datenschutzinformationen 
 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen (Verantwortliche Stelle) 
 

Robert Wille - John-Graudenz-Str. 34 in 14532 Stahnsdorf - Email: rwille@web.de – Tel.: 03058862994 - Fax: 032123809630 
 

2. Kategorien von personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden und Quellen 
 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von unseren Kunden erhalten. Zudem verarbeiten 

wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Grundbüchern) zulässigerweise gewinnen.  
 

Wenn Sie unsere Internetseite besuchen, speichern unsere Server standardmäßig Ihre Internet-Protokoll-Adresse, sowie das Datum und die 

Dauer Ihres Besuches. Diese Infos werden nur für interne Zwecke verwendet und haben keinen persönlichen Bezug. 
 

Personenbezogene Daten werden gemäß der Dokumentationspflicht für Vermittler erhoben, wenn Daten für Vertragsabschlüsse (auch 

Onlineabschlüsse) benötigt werden. Diese werden dem Vermittler hinterlegt und ausschließlich für die Realisierung des Vertragsabschlusses und 

die Erstellung, bzw. Aktualisierung von Kundendaten verwendet. Einschließlich dieser Situation werden personenbezogene Daten prinzipiell in 

folgenden Bereichen erhoben, sofern diese auf der Internetseite Verwendung finden: 

 Bauspar- / Baufinanzierungs- /Privatdarlehensanfrage; ggfls. Onlineabschluss 

 Versicherungsanfrage; ggfls. Onlineabschluss 

 Newsletter (falls angeboten) 

 Kontaktformulare 

Außerhalb der genannten Bereiche ist eine Erhebung personengebundener Daten im Sinne des Telemediengesetz (TMG) nur dann möglich, wenn 

sich der Besucher mit der Erhebung dieser Daten einverstanden erklärt 
 

Relevante personenbezogene Daten sind: 

 Angaben/Unterlagen zur Person wie z. B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefon, Familienstand, Geburtsdaten, Beruf, persönliche 

Vermögensverhältnisse und Verbindlichkeiten, Bankverbindung, Einkünfte und Ausgaben 

 Angaben/Unterlagen zum Finanzierungsobjekt bzw. der Mittelverwendung des Darlehens 

 Angaben/Unterlagen zur Finanzierung u. Abwicklung, wie z.B. Saldo, Verzinsung, Laufzeit, Auszahlungsvoraussetzung-en, 

Applikationsstatus, Bearbeitungsstatus, Auszahlung 

 Angaben/Unterlagen zu Anschlussfinanzierungen, wie z. B. Laufzeit, Restsaldo, Rate, Zinssatz 

Zusätzlich erhalten wir nach einer von Ihnen gewünschten Finanzierungsanfrage bei einem Kreditgeber möglicherweise von diesem 

personenbezogene Daten zu Ihrer Anfrage, wie Bonitätsinformationen oder Informationen zu Darlehen.  
 

Bitte teilen Sie im Rahmen der Darlehensvermittlung keine weiteren personenbezogenen Daten mit, die über das erforderliche Maß hinausgehen 

und schwärzen Sie Informationen, die für die Leistungserbringung durch uns oder den Kreditgeber nicht notwendig sind (z. B. Passagen in 

Kontoauszügen zu nicht relevanten Umsätzen). Diese Daten verarbeiten wir ansonsten nur auf Grundlage Ihrer vorherigen Einwilligung, welche 

– wenn sie nicht anderweitig erklärt wird – darin liegt, dass Sie uns die entsprechenden Informationen zusenden. Sie haben das Recht, eine 

erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.  

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO)  
 

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Durchführung des Vertrages über die Vermittlung eines Verbraucherdarlehens (inkl. Voranfragen bei 

Kreditgebern) bzw. zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage hin erfolgen. Wir verarbeiten Ihre Daten auf Basis von Art. 

6 Abs. 1. lit. b DSGVO (Vertragserfüllung), um Sie zu einer Finanzierung beraten zu können und ggf. einen Darlehensvertrag mit einem Kreditgeber 

vermitteln zu können. Die konkreten Datenverarbeitungen richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt (z. B. Baufinanzierung, 

Bausparen, Konsumentenkredite), zu dem wir beraten. 
 

b. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO)  
 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z  .B. Einwilligung zu Marketingzwecke, 

Kundenumfragen) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 

jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. 

Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten 

Daten. 

 

c. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO)  
 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns 

oder Dritten. Gründe hierfür können z. B. folgende sein: 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

 Zur Rechnungslegung gegenüber unseren Produktpartnern und sonstigen Zahlungsverpflichteten 
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4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  
 

  Empfänger können sein:  

 Dienstleister in den Kategorien IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Beratung und 

Consulting sowie Vertrieb und Marketing 

 Banken, Bausparkassen oder Versicherungen und Anstalten des öffentlichen Rechts oder vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur 

Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen personenbezogene Daten übermitteln 

 Dienstleister, mit denen wir zum Zwecke der Vermittlung eines Darlehens zusammenarbeiten, z. B. die Prohyp GmbH 

 

5. Übermittlung der Daten an ein Drittland 
 

Eine Datenübermittlung an Stellen in  Staaten außerhalb der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) findet nicht statt. 
 

6. Dauer der Datenspeicherung  
Ihre Daten werden regelmäßig gelöscht, wenn sie zur Erfüllung vertraglicher Pflichten nicht mehr erforderlich sind, es sei denn, deren – 

befristete - Weiterverarbeitung ist weiterhin aus folgenden Gründen notwendig: 

 

 Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, nach dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). 

Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen sechs bis zehn Jahre. 

 Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195ff. des Bürgerlichen 

Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre 

beträgt. 
 

7. Datenschutzrechte  
 

Sie haben das Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DSGVO), das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), das Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), 

das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), das Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) sowie das Recht auf 

Datenübertragbarkeit  (Art. 20 DSGVO). Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

 
8. Rechtsschutzmöglichkeiten (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG)  

 

Im Fall von Beschwerden können Sie sich jederzeit an die zuständige Aufsichtsbehörde, - Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das 

Recht auf Akteneinsicht (Brandenburg) - wenden. Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten (nach Art. 6 Abs. 1 a 

DSGVO) können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 

Datenschutz-Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für 

die Zukunft wirkt. Verarbeitungen die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 

9. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung von Daten  
 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung 

einer Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in 

der Regel nicht in der Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen auszuführen. 

 
10. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung  

 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

gemäß Art. 22 DSGVO. 

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz- Grundverordnung (DSGVO) 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs.  1  f D. SGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, 

Widerspruch einzulegen. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 

Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
         

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung   

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben.  Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zweck derartiger Werbung einzulegen. Widersprechen Sie der 

Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 
              

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an:  

Robert Wille - John-Graudenz-Str. 34 in 14532 Stahnsdorf - Email: rwille@web.de – Tel.: 03058862994 - Fax: 032123809630 
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Datenschutzinformationen der Prohyp GmbH 

  

Datenschutzinformationen der Prohyp GmbH - Kurzfassung 

Die Prohyp GmbH nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst.  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, damit Ihr Vermittler im Rahmen der 
Darlehensvermittlung für Sie als Kunden ein passendes Produkt/ Produktgeber vermitteln 

kann (inkl. Voranfragen bei Kreditgebern) und um Ihnen unsere Website zur Verfügung zu 
stellen. Dies tun wir nur für den jeweiligen Zweck und nur im gesetzlich zulässigen Umfang, 

entweder zur Vertragserfüllung gegenüber Ihrem Vermittler (im Rahmen der 
Darlehensvermittlung) oder auf Basis unseres berechtigten Interesses (z. B. bei der 

Zurverfügungstellung unserer Website). 

Wenn Sie weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

sowie über Ihre diesbezüglichen Rechte erhalten möchten, lesen Sie bitte unten die 
Langversion unserer Datenschutzinformationen. Dort finden Sie auch unsere 

Kontaktinformationen.  

Möchten Sie weitere Informationen über die auf unserer Website verwendeten Cookies 

erhalten, lesen Sie bitte unsere Cookie Informationen.  

 

Datenschutzinformationen der Prohyp GmbH - Langfassung 

Die folgenden Informationen erläutern Ihnen, wie wir, die Prohyp GmbH, Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten. Sie erfahren, zu welchen Zwecken und auf welcher 

Rechtsgrundlage wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, wie lange wir diese 
speichern und welche Rechte Sie in Bezug auf Ihre Daten haben. Außerdem informieren 

wir Sie darüber, mit wem wir Ihre Daten teilen und wie Sie uns bei Fragen kontaktieren 
können.  

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich 
wenden? Wie erreichen Sie den Datenschutzbeauftragten? 

Verantwortliche Stelle ist:        

 Prohyp GmbH          
 Domagkstraße 34         

 80807 München          
 Telefon: 089- 0800 200 15 15 28       

 Fax: 089 20307-54000 

Die Prohyp GmbH wird gesetzlich vertreten durch die Geschäftsführer Dirk Günther, Hans-

Georg Härle, André Lichner, Tomas Peeters. 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter:    

 Prohyp GmbH        
 Datenschutzbeauftragter        

 Domagkstraße 34        
 80807 München          

 E-Mail: datenschutz@prohyp.de 
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„Personenbezogene Daten“ im Sinne dieser Datenschutzinformationen, sind 

Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person 
beziehen. 

„Verarbeiten“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführter Vorgang 
im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie z. B.  das Erheben, die Speicherung, 

die Anpassung oder Veränderung, die Verwendung oder die Offenlegung durch 
Übermittlung. 

 
2. Wie verarbeiten wir personenbezogene Daten und aus welchen Quellen 

stammen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihrem Vermittler erhalten, und auch 
solche, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Grundbücher) zulässigerweise 

erhalten, soweit dies für die Erbringung unserer Leistung erforderlich ist. Zusätzlich 
erhalten wir nach einer Finanzierungsanfrage bei einem Kreditgeber möglicherweise von 

diesem personenbezogene Daten zu Ihrer Anfrage, wie Bonitätsinformationen oder 
Informationen zu Darlehen.         

  

Konkret verarbeiten wir folgende personenbezogene Daten für folgende Zwecke: 

a. Beim Besuch unserer Website 

Wir nutzen auf unserer Website unter www.prohyp.de so genannte Cookies und ähnliche 
Technologien zur Verfolgung Ihres Nutzungsverhaltens (nachfolgend zusammen 

„Cookies“). Was Cookies sind, wie Sie unsere Nutzung von Cookies steuern können und 
welche Cookies wir wie nutzen, erfahren Sie in unseren Cookie Informationen.  

Wir verarbeiten außerdem die sogenannten Logfiles unseres Webservers. Diese Weblogs 
enthalten Informationen zu Ihrer Nutzung der Website (Nutzungsdaten), u.a. Zugriffszeit, 

Name der abgerufenen Website bzw. -datei, übertragene Datenmenge, Status des Abrufs, 
Browsertyp und –version, Betriebssystemtyp und –version und IP-Adresse. Wir verarbeiten 

diese personenbezogenen Daten zum Betrieb der Website und zur Gewährleistung der IT-
Sicherheit.  

Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten auf Basis von Art. 6 Abs.1 lit. f DSGVO 
(Interessenabwägung), da wir ein Interesse daran haben, die Website funktionstüchtig und 

sicher zur Verfügung zu stellen. Dies entspricht auch Ihren Interessen, die Seite optimal 
nutzen zu können, sodass Ihre Interessen der Verarbeitung nicht entgegenstehen. 

Wir löschen Ihre Nutzungsdaten, wenn sie nicht mehr zu Zwecken der IT-Sicherheit 
benötigt werden. Darüber hinaus speichern wir Ihre Nutzungsdaten nur noch zur Erfüllung 
etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungsfristen. 

 
b.  Im Rahmen der Vermittlung von Darlehen  

Im Rahmen unserer Kerndienste – Vermittlung von Darlehen – verarbeiten wir die 
Informationen, die wir von Ihrem Vermittler erhalten: Angaben/Unterlagen zur Person wie 

z. B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummern, Familienstand, Geburtsdaten, 
Beruf, persönliche Vermögensverhältnisse und Verbindlichkeiten, Bankverbindung, 

Einkünfte und Ausgaben; Angaben/Unterlagen zum Finanzierungsobjekt bzw. der 
Mittelverwendung des Darlehens; Angaben/Unterlagen zur Finanzierung und Abwicklung, 

wie z. B. Saldo, Verzinsung, Laufzeit, Auszahlungsvoraussetzungen, Antragsstatus, 
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Bearbeitungsstatus, Auszahlung; sowie Angaben/Unterlagen zu Anschlussfinanzierungen, 

wie z. B. Laufzeit, Restsaldo, Rate, Zinssatz. 

Zusätzlich erhalten wir nach einer Finanzierungsanfrage bei einem Kreditgeber 

möglicherweise von diesem personenbezogene Daten zu Ihrer Anfrage, wie 
Bonitätsinformationen oder Informationen zu Darlehen. 

Im Rahmen der Abwicklung des Vertrages zwischen uns und Ihrem Vermittler werden Ihre 
personenbezogenen Daten an uns als Prohyp weitergeleitet. Wir verarbeiten diese Daten 

auf Basis von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung), im Rahmen unserer 
Vermittlungsleistung nur für die Durchführung des Rahmenvertrags gegenüber Ihrem 

Vermittler, damit dieser für Sie als Kunden ein passendes Produkt/Produktgeber vermitteln 
kann (inkl. Voranfragen bei Kreditgebern). Der Zweck der Datenverarbeitung betrifft somit 

die Vermittlung eines Darlehens. Die konkreten Datenverarbeitungen richten sich in erster 
Linie nach dem konkreten Produkt (z. B. Baufinanzierung, Bausparen, 

Konsumentenkredite). 

Bitte teilen Sie im Rahmen der Darlehensvermittlung keine weiteren personenbezogenen 
Daten, die über das erforderliche Maß hinausgehen, mit und schwärzen Sie Informationen, 

die für die Leistungserbringung durch uns oder den Kreditgeber nicht notwendig sind (z. B. 
Passagen in Kontoauszügen zu nicht relevanten Umsätzen). Diese Daten verarbeiten 
wir ansonsten nur auf Grundlage Ihrer vorherigen Einwilligung, welche – wenn 
sie nicht anderweitig erklärt wird – darin liegt, dass Sie uns die entsprechenden 
Informationen über Ihren Vermittler zusenden. Sie haben das Recht, eine erteilte 
Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.   

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten für diesen Zweck nur so lange, wie wir sie 
zur Vertragserfüllung und - abwicklung benötigen. Darüber hinaus speichern wir Ihre Daten 

nur noch zur Erfüllung etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungspflichten oder bis etwaige 
diesbezügliche Rechtsansprüche verjährt sind. Die im Handelsgesetzbuch (HGB) und der 

Abgabenordnung (AO) vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation 
betragen z. B. sechs bis zehn Jahre. Die zivilrechtlichen Verjährungsfristen können bis zu 

30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

 

3. Wer bekommt Ihre Daten?    
       

a. Innerhalb der Prohyp 

Innerhalb der Prohyp erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 
Erfüllung unserer Pflichten brauchen. Diese Übermittlung erfolgt zur Vertragserfüllung 
gegenüber Ihrem Vermittler (Art. 6 Abs.1 lit. b DSGVO). 

 

b. Unsere Dienstleister 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an von uns eingesetzte Dienstleister und 
Erfüllungsgehilfen, die uns bei den oben genannten Zwecken als Auftragsverarbeiter 

unterstützen. Dies sind Unternehmen in den Bereichen IT-Dienstleistungen, Logistik, 
Telekommunikation, sowie Vertrieb.  

Die Übermittlung erfolgt auf Basis einer Interessenabwägung (Art. 6 Abs.1 lit. f DSGVO). 
Unser Interesse besteht hier vorwiegend darin, effektive und spezialisierte Dienstleister 

einzusetzen, die entsprechend Art. 28 DSGVO strikt unseren Anweisungen unterworfen 
sind.  
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c. Dritte im Rahmen der Darlehensvermittlung 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten an Dritte außerhalb der Prohyp, wenn dies 
zur Erfüllung des Vermittlungsvertrages gegenüber Ihrem Vermittler notwendig ist oder 

Sie eingewilligt haben. Solche Empfänger personenbezogener Daten sind z. B.: 

 Banken, Bausparkassen oder Versicherungen und Anstalten des öffentlichen Rechts oder 

vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur Durchführung der Vermittlung 
personenbezogene Daten übermitteln;  

 Sonstige Zahlungsverpflichtete oder Zahlungsempfänger zu Zwecken der 
Rechnungslegung; und 

 Öffentliche Stellen und Institutionen, wie z. B. Finanzbehörden, 
Strafverfolgungsbehörden bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen 

Verpflichtung. 

Außerdem übermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten an Behörden, Gerichte oder 

Organisationen, soweit dies erforderlich ist zur Wahrung berechtigter Interessen von uns 

oder Dritten. Gründe hierfür können die Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und die 
Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, die Gewährleistung der IT-Sicherheit und des 

IT-Betriebs der Prohyp oder die Verhinderung und Aufklärung von Straftaten sein. Wir 
informieren Sie im Falle einer derartigen Übermittlung gesondert entsprechend den 

datenschutzrechtlichen Vorgaben. 

 

4. Überblick über unsere Datenverarbeitungen 

Im Folgenden haben wir für Sie noch einmal vereinfacht beschrieben, wie wir Ihre Daten 

verarbeiten:            

Zweck Datenkategorien Rechtsgrundlage Empfänger 

Websitebesuch  Nutzungsdaten 

aus Logfiles 

 Interessenabwägung; 

bei Cookies: ggf. 

Einwilligung 

 Auftragsverarbeiter 

Vermittlung von 

Darlehen 

 Name 

 Kontaktdaten 
 Finanzdaten 
 Einkünfte 

 Kaufinteressen 

 Weitere 
relevante 
Informationen 
zum Vorhaben 

 

 Vertragserfüllung 

 Einwilligung nur 
soweit Informationen 
nicht relevant 

 

 Banken 

 Bausparkassen 
 Versicherungen 
 Behörden 

 

 

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt? 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union 

(sogenannte Drittstaaten) findet nicht statt. Ausnahme hiervon ist eine Datenübermittlung 
in den Fällen, in denen wir Cookies nicht-europäischer Anbieter einsetzen. Hier stellen wir 

ein angemessenes Datenschutzniveau durch entsprechende Garantien sicher, soweit dies 
gesetzlich erforderlich ist, z. B. EU-Standardvertragsklauseln, Privacy Shield oder BCR-

Zertifizierung. Wenn Sie weitere Informationen zu den von uns eingesetzten Garantien 
erhalten möchten, kontaktieren Sie uns bitte unter info@prohyp.de.  

mailto:info@prohyp.de


5 

 

Weitere Informationen zu Cookies finden Sie in unseren Cookie Informationen.  

 

6. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Als betroffene Person einer Datenverarbeitung haben Sie die folgenden Rechte (im 
Folgenden auch „Betroffenenrechte“ genannt), sofern die entsprechenden 

Voraussetzungen vorliegen. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie diese Rechte geltend 
machen möchten. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 

Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

 

a. Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben uns gegenüber das Recht, Auskunft darüber zu erhalten, welche Daten wir zu 
Ihrer Person verarbeiten. Insbesondere können Sie Auskunft über die 
Verarbeitungszwecke, die Kategorien der verarbeiteten Daten, etwaigen Empfängern der 

Daten und der geplanten Speicherdauer verlangen. 

 

b. Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

Sollten die Sie betreffenden Daten nicht richtig oder unvollständig sein, so können Sie die 
Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung unvollständiger Angaben verlangen. 

 

c. Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Art. 17 DSGVO) 

Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, soweit die Daten 
insbesondere für den vorgesehenen Zweck nicht mehr erforderlich sind bzw. unrechtmäßig 

verarbeitet werden, oder Sie Ihre Einwilligung widerrufen oder einen Widerspruch erklärt 
haben. 

 

d. Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Sie können die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

verlangen, solange und soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen oder wir die Daten nicht 

mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 

Verarbeitung eingelegt haben. 

 

e. Recht zum Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen (Art.  21 DSGVO) 

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung berechtigter 

Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO), können Sie der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen.  

Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den 
vorgenannten Zwecken zu unterlassen.  
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f. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
nicht berührt. 

 

g. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten durch uns gegen die DSGVO verstößt, haben Sie das Recht auf Beschwerde beim 

Datenschutzbeauftragten sowie bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat Ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 

mutmaßlichen Verstoßes.  

 

h. Weitere Informationen zu Ihren Rechten 

Weitere Informationen zu Ihren Rechten in Bezug auf Ihre personenbezogenen Daten 
finden Sie bspw. bei der Europäischen Kommission unter 

https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/reform/rights-citizens_de.  

 

7. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung mit dem Vermittler ist es notwendig, dass Sie 

diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die jeweilige 
Leistungserbringung erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in 

der Lage sein, den Vertrag mit Ihrem Vermittler auszuführen. 

 

8. Gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung? 

Zur Erbringung unserer jeweiligen Leistungen nutzen wir keine automatisierte 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 DSGVO. 

 

 

Stand Oktober 2018 
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A Unsere Datenschutzerklärung

1 Vorwort 

Ob Sie Kunde, Interessent oder Besucher unserer Website 

sind: Wir respektieren und schützen Ihre Privatsphäre. 

Was bedeutet das im Klartext, wenn es um Ihre personen­

bezo genen Daten geht?

Auf den nächsten Seiten können Sie sich schnell und einfach 

einen Überblick verschaffen, welche personen bezogenen 

 Daten wir von Ihnen erheben und was wir damit  machen. 

Außerdem informieren wir Sie über Ihre Rechte nach gelten­

dem Datenschutzrecht und sagen Ihnen natürlich, an wen 

Sie sich bei Fragen wenden können.

Wer sind wir?

Die ING­DiBa AG, im Folgenden „ING“ genannt, ist ein 

 deutsches Kreditinstitut mit Sitz in Frankfurt am Main.

Wir gehören zur niederländischen ING Group, die über unsere 

Muttergesellschaft, die ING Bank N. V., als internationaler 

 Finanzdienstleister mit einem Fokus auf dem europäischen 

Markt tätig ist.

Als verantwortliche Stelle ergreifen wir, die 

ING­DiBa AG

Theodor­Heuss­Allee 2

60486 Frankfurt am Main,

alle gesetzlich erforderlichen Maßnahmen, um Ihre personen­

bezogenen Daten zu schützen.

Bei Fragen zu dieser Datenschutzerklärung wenden Sie sich 

bitte an unseren Datenschutzbeauftragten:

ING­DiBa AG

Datenschutzbeauftragter

Theodor­Heuss­Allee 2

60486 Frankfurt am Main

E­Mail: datenschutz@ing.de.

2 Für wen gilt diese Datenschutzerklärung?

Wenn wir personenbezogene Daten verarbeiten, bedeutet 

das im Klartext, dass wir diese z. B. erheben, speichern, 

 nutzen, übermitteln oder löschen. 

In dieser Datenschutzerklärung geht es dabei um personen­

bezogene Daten von:

•  Interessenten und Kunden der ING, die natürliche  Personen 

sind

•  Allen anderen natürlichen Personen, die in Kontakt mit 

 unserer Bank stehen, z. B. Bevollmächtigte, Erziehungs­

berechtigte, Boten sowie Vertreter oder Mitarbeiter juris­

tischer Personen, aber auch Besucher unserer Website 

und Personen, die sich auf der Website oder unseren Apps 

 registrieren lassen 

•  Wirtschaftlich Berechtigte unserer Kunden (hier müssen wir 

unseren Prüfungspflichten, z. B. nach dem Geldwäsche­

gesetz, nachkommen)

3 Welche personenbezogenen Daten  erheben wir von  Ihnen?

Wir erheben Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie mit 

uns in Kontakt treten, z. B. als Interessent, Antragsteller oder 

Kunde. Das heißt: Insbesondere, wenn Sie sich für unsere 

Produkte interessieren, Anträge einreichen, Online­Eröffnungs­

strecken ausfüllen, sich für unsere Online­Dienste registrie­

ren oder sich per E­Mail oder Telefon an uns wenden oder 

wenn Sie im Rahmen bestehender Geschäftsbeziehungen 

unsere Produkte und Dienstleistungen nutzen. 

Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten aus 

 öffentlich zugänglichen Quellen, wenn diese für unsere Dienst­

leistung notwendig sind. Diese Daten gewinnen wir zulässi­

gerweise z. B. über Grundbücher, Schuldnerverzeichnisse 

oder Handels­ und Vereinsregister. Personenbezogene  Daten 

werden uns auch von anderen Konzernunternehmen der 

ING Group und von sonstigen Dritten (z. B. Auskunfteien wie 

SCHUFA) übermittelt.

Folgende persönliche Daten verarbeiten wir:

•  Persönliche Identifikationsangaben 

z. B. Vor­ und Nachnamen, Adresse, Geburtsdatum und 

­ort, Staatsangehörigkeit, Personalausweis­/Reisepass­

Nummer, E­Mail­Adresse, Telefonnummer 

•  Auftrags- und Umsatzdaten 

z. B. Depotnummer, IBAN, Zahlungs­ und Wertpapieraufträge, 

Einzahlungen auf Ihr Konto sowie Abhebungen und Über­

weisungen von Ihrem Konto

 Datenschutzerklärung der  
ING­DiBa AG
Weil wir Ihre persönlichen Daten respektieren und schützen
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•  Daten über Ihre finanzielle Situation 

z. B. Gehaltsabrechnungen, Zahlungsverhalten, Wert Ihrer 

Immobilie bzw. sonstiger Vermögensgegenstände, Kredit­

geschichte, gegenwärtige Kreditbonität, Angaben zu Ihren 

Finanzprodukten bei der ING, Einträge bei Auskunfteien, Zah­

lungsverzug, Angaben zum Einkommen

•  Soziodemografische Angaben 

z. B. Familienstand und Familiensituation

•  Daten zu Ihrem Online-Verhalten und -präferenzen 

z. B. IP­Adressen, eindeutige Zuordnungsmerk male mobiler 

Endgeräte, Daten zu Ihren Besuchen auf  unseren Websites 

und Apps, Endgeräte, mit denen Sie  unsere Website oder 

App besucht haben (das hilft uns, zu erkennen, ob Sie auf 

unserer Website unterwegs sind oder unsere Anwendungen 

für mobile Endgeräte nutzen) 

•  Angaben zu Ihren Interessen und Wünschen, die Sie uns 
mitteilen  

z. B. über unseren Kundendialog oder unsere  Website

•  Audiovisuelle Daten 
z. B. Angaben aus dem Videolegitimationsverfahren, Fotos 

von Sicherungseinrichtungen der Geldautomaten bei Miss­

brauchsverdacht, Aufzeichnungen Ihrer Anrufe.

Sowie weitere mit diesen Kategorien vergleichbare Daten.

3.1 Sensible Daten

Besondere Kategorien personenbezogener Daten, bekannt 

als „Sensible Daten“, z. B. Informationen zu Ihrer religiösen 

Zugehörigkeit, erheben wir ausschließlich, wenn dies unbe­

dingt notwendig ist. Also beispielsweise zur Abführung der 

Kirchensteuer.

3.2 Daten von Kindern

Angaben zu Kindern erheben wir nur dann, wenn Sie ein 

Konto für Minderjährige eröffnen. 

4 Wofür nutzen wir Ihre Daten – und auf  welcher 
 Rechtsgrundlage?

4.1 Wir nutzen Ihre Daten, damit Sie unsere Produkte und 
Dienstleistungen nutzen können (Erfüllung vertraglicher 
Pflichten) 

Um unsere Verträge zu erfüllen, müssen wir Ihre Daten ver­

arbeiten. Das gilt auch für vorvertragliche Angaben, die Sie 

uns im Rahmen einer Antragstellung machen. Die Zwecke 

der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem 

jeweiligen Produkt (z. B. Girokonto, Extrakonto, Konsumen­

tenkredit, Wertpapierdepot) und können unter anderem 

auch dazu dienen, Ihren Bedarf zu analysieren und zu prüfen, 

ob ein Produkt für Sie geeignet ist.

Durchführung des Vertragsverhältnisses
Zur Durchführung des Vertragsverhältnisses benötigen wir 

Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer bzw. Ihre E­Mail­Adresse, 

um mit Ihnen in Kontakt treten zu können. 

Wir nehmen beispielsweise zur Abwicklung von Zahlungs­

diensten Auftragsdaten entgegen und übermitteln auftrags­

gemäß Zahlungsdaten an Zahler, Zahlungsempfänger und 

deren Banken.

Anbieten von Produkten und Dienstleistungen
Wir benötigen Ihre persönlichen Daten auch, um prüfen zu 

können, ob wir Ihnen ein Produkt oder eine Dienstleistung 

anbieten können und dürfen (z. B. einen Konsumentenkredit 

oder ein Wertpapierdepot).

Analyse des Kreditrisikos und -verhaltens (Scoring)
Bei der Vergabe von Krediten/Dispositionskrediten sind wir 

verpflichtet, Ihre Kreditwürdigkeit zu überprüfen. Dabei 

 wenden wir bestimmte statistische Risikomodelle auf Ihre 

persönlichen Daten an. So können wir einschätzen, ob Sie 

in der Lage sind, den Kredit zurückzuzahlen. Wenn Sie zu den 

Zielen der Datenverarbeitung noch mehr wissen wollen, 

 finden Sie diese Informationen in den Allgemeinen Vertrags­

bedingungen der jeweiligen Produkte oder Dienstleistungen 

und in Ihrer Vertragsdokumentation.

Einzelheiten zu den jeweiligen Zwecken der Datenverar ­

beitung können Sie den Vertragsunterlagen und unseren 

 Geschäfts­ und Produktbedingungen entnehmen.

4.2 Wir erfüllen Ihre Wünsche, verbessern unsere 
 Dienstleistungen und bieten Ihnen passende Produkte an 
(nach Interessenabwägung)

Stärkung der Kundenbeziehung
Wir freuen uns, wenn Sie Einladungen zu Kundenumfragen 

(z. B. zur Messung Ihrer Zufriedenheit) folgen. Die Ergebnisse 

solcher Umfragen helfen uns dabei, die Produkte, Angebote 

und Dienstleistungen der ING zu verbessern. 

Datenverarbeitung und -analyse zu Marketingzwecken
Ihre individuellen Bedürfnisse sind uns wichtig und wir versu­

chen, Ihnen Informationen zu Produkten und Dienstleistun­

gen zu geben, die genau zu Ihnen passen. Dafür nutzen wir 

Erkennt nisse aus unserer Geschäftsbeziehung mit Ihnen 

oder auch aus der Marktforschung und Meinungsumfragen. 

 Wesentliches Ziel der Verarbeitung Ihrer Daten ist, die Per­

sona lisierung von Produktvorschlägen. Berechnete Kaufwahr­

schein lichkeiten helfen uns dabei, Ihre Bedarfe besser zu 

 erkennen. Wir gewährleisten, dass wir Ihre personenbezoge­

nen Daten immer in Übereinstimmung mit den Bestim mun­

gen des  geltenden Datenschutzrechts verarbeiten. Wichtig 

zu wissen: Sie können der Analyse oder der Nutzung Ihrer 

personenbe zogenen Daten zu diesen Zwecken jederzeit 

wider sprechen.
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Was wird von der ING konkret analysiert und verarbeitet?

•  Wir analysieren die Ergebnisse von Marketingaktivitäten, 
um die Effizienz und Relevanz unserer Kampagnen zu 

 messen 

•  Wir analysieren Informationen, die wir beim Website-
besuch erheben

•  Wir analysieren möglichen Bedarf sowie die Eignung 

 unserer Produkte und Dienstleistungen.

•  Wir analysieren Daten aus der Geschäftsbeziehung mit 

Kunden zur Selektion von Zielgruppen für Marketing­

aktivitäten

•  Wir analysieren das Zahlungsverhalten (z. B. große Zu­/ 

Abflüsse auf Ihrem Konto)

•  Wir bewerten Ihren Bedarf in besonderen Situa tionen und 

prüfen, ob bestimmte Finanzprodukte oder ­dienstleistun­

gen für Sie relevant werden (z. B. bei der  Geburt eines 

 Kindes, Ihrem ersten Job oder dem Kauf eines  Eigenheims)

•  Wir ermitteln Ihre Interessen auf der Grundlage von 

 Simulationen, die Sie beim Besuch unserer Website vorge­

nommen haben

•  Wenn wir Scores nutzen, basieren die Modelle auf mathe­

matisch­statistisch anerkannten und bewährten Verfahren

Direktwerbung
Wir schreiben Ihnen Briefe oder E­Mails mit persönlicher Note. 

Oder machen Ihnen ganz persönliche Angebote auf unserer 

Website oder unseren Mobilanwendungen. Sie haben jeder­

zeit das Recht, dieser personalisierten Werbung zu wider­

sprechen.

Maßnahmen zu Ihrer Sicherheit 
Wir nutzen u. a. Ihre personenbezogenen Daten in folgenden 

Fällen:

•  Um Sie und Ihr Vermögen vor betrügerischen Aktivitäten 
zu schützen, analysieren wir Ihre personenbezogenen Daten. 

Das kann vorkommen, wenn Sie Opfer eines Identitäts­

diebstahls (z. B. Phishing) geworden sind, Ihre persönlichen 

Daten offengelegt wurden oder Ihr Computer gehackt 

 wurde

•  Um mögliche Straftaten zu verhindern sowie schnell und 
 effizient zu erkennen, nutzen wir z. B. Name, IBAN, Depot­

nummer, Alter, Staatsangehörigkeit, IP­Adresse, etc.

•  Um die IT-Sicherheit gewährleisten zu können

•  Um Bonitäts- und Ausfallrisiken im Kreditgeschäft zu 
 ermitteln, tauschen wir Daten mit Auskunfteien aus  

(z. B. SCHUFA)

•  Um im Falle rechtlicher Auseinandersetzungen Sachver­

halte nachvollziehen und belegen zu können

4.3 Wir nutzen Ihre Daten mit Ihrer Einwilligung

Wenn Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung personen­

bezogener Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben, ist 

die Verarbeitung dieser Daten rechtmäßig. Sie können Ihre 

 Einwilligung jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für den 

 Widerruf von Einwilligungserklärungen, die Sie uns gegen­

über vor Geltung der DSGVO (Datenschutz­Grundverordnung), 

 also vor dem 25. Mai 2018, abgegeben haben. Der Widerruf 

der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis 

zum Widerruf verarbeiteten Daten.

4.4 Wir verarbeiten Ihre Daten aufgrund gesetzlicher 
 Vorgaben oder im öffentlichen Interesse

Wir unterliegen als Bank zahlreichen gesetzlichen Anforde­

rungen (z. B. aus dem Geldwäschegesetz, dem Kreditwesen­

gesetz, dem Wertpapierhandelsgesetz oder den Steuer­

gesetzen). Auch bankaufsichtsrechtliche Anforderungen 

müssen wir erfüllen (z. B. von Institutionen, wie der Bundes­

anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), der Deut­

schen Bundesbank, der Europäischen Zentralbank oder der 

Europäischen Bankenaufsicht). 

Die Verarbeitung von Daten erfüllt unter anderem folgenden 

Sinn und Zweck: Die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identitäts­ 

und Altersprüfung, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll­ 

und Meldepflichten, die Betrugs­ und Geldwäscheprävention 

sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken, auch inner­

halb der ING Group.

5 Wer bekommt Ihre Daten (und warum)?

5.1 Ihre personenbezogenen Daten innerhalb der ING

Innerhalb der Bank erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff 

auf Ihre Daten, die diese zur Wahrung unserer berechtigten 

Interessen oder zur Erfüllung unserer vertraglichen und 

 gesetzlichen Pflichten benötigen.

5.2 Ihre personenbezogenen Daten außerhalb der ING

Wir haben uns in unseren allgemeinen Geschäftsbedingungen 

zur Wahrung des Bankgeheimnisses über alle kunden­

bezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet. Informa­

tionen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetz­

liche Bestim mungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben 

oder wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind. 

Eine gesetzliche Verpflichtung, Ihre personenbezogenen 

Daten an externe Stellen weiterzuleiten, kommt insbesondere 

bei folgenden Empfängern in Betracht:

•  Öffentliche Stellen, Aufsichtsbehörden und -organe, wie 

z. B. Steuerbehörden, Bankenaufsicht (BaFin, EZB oder 

 Bundesbank) 

•  Rechtsprechungs-/Strafverfolgungsbehörden, wie z. B. 

 Polizei, Staatsanwaltschaften, Gerichte

•  Anwälte und Notare, wie z. B. in Insolvenzverfahren

•  Wirtschaftsprüfer 8
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Um unsere vertraglichen Verpflichtungen zu erfüllen, 

 arbeiten wir mit anderen Unternehmen zusammen. Dazu 

zählen:

Spezialisten aus der Finanzdienstleistungsbranche
Diese sind ebenfalls gesetzlich verpflichtet, persönliche 

 Daten mit der erforderlichen Sorgfalt zu behandeln. Einige 

Beispiele:

•  SWIFT zum sicheren Austausch von finanziellen Trans­

aktionen

•  VISA bei Zahlungen und Kreditkartentransaktionen welt­

weit

•  Bankverlag bei weltweiten Girocard­Transaktionen

•  equensWorldline bei weltweiten Kreditkartentransaktionen

•  Clearingstellen wie Clearstream zur Abwicklung von in­ 

und ausländischen Wertpapiertransaktionen oder EBA 

 (European Banking Association) und Clearingstellen vor Ort 

zur Abwicklung von Zahlungen

Korrespondierende Banken/Finanzdienstleister im Ausland 
sowie andere Banken 

Wenn Sie beispielsweise eine Zahlung an einen Empfänger 

in den USA in Auftrag geben oder von jemandem dort eine 

Zahlung erwarten, benötigen wir z. B. die Dienste einer 

Korres pondenzbank in den USA. Nur dann können wir diese 

Zahlung anweisen oder empfangen.

Wenn Sie Zahlungen auf Konten bei anderen Banken anwei­

sen, sind wir verpflichtet, persönliche Angaben über Sie 

an diese anderen Banken weiterzugeben (z. B. Ihren Namen 

oder Ihre IBAN).

Dienstleister, die uns unterstützen 
Auch von uns eingesetzte Dienstleister können, zur Erfüllung 

der beschriebenen Zwecke Daten erhalten, wenn diese 

das Bankgeheimnis wahren und besondere Vertraulichkeits­

anforderungen erfüllen. Dies können beispielsweise Unter­

nehmen in den Kategorien IT­Dienstleistungen, Kartendienst­

leister, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommu nikation, 

Inkasso, Beratung oder Vertrieb und Marketing sein.

Wir schauen genau hin, wenn es um Ihre personenbezogenen 
Daten außerhalb der ING geht

In allen oben genannten Fällen stellen wir sicher, dass Dritte 

nur Zugriff auf personenbezogene Daten erhalten, die für 

das Erbringen einzelner Aufgaben notwendig sind. Sie können 

sicher sein, dass wir z. B. bei Clearingstellen, SWIFT oder VISA 

nur Daten weitergeben, die Ihre Zahlungsanweisung oder 

Anlageorder enthält. Außerdem arbeiten wir auf der Grund­

lage von branchenspezifischen Best Practices, um zu ge­

währleisten, dass die Daten von diesen Dritten sicher und 

vertraulich behandelt und nur zu den von uns genannten 

Zwecken genutzt werden.

Bei Dritten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

(EWR) wird der Schutz persönlicher Daten anders gehand­

habt als im EWR. In diesen Fällen nehmen wir Sicherheits­

maßnahmen vor (z. B. besondere Vertragsklauseln), damit 

I hre personenbezogene Daten mit der gleichen Sorgfalt 

 behandelt werden wie im Europäischen Wirtschaftsraum 

(EWR).

Ganz wichtig: Unter keinen Umständen verkaufen wir 
 persönliche Daten an Dritte

5.3 Ihre personenbezogenen Daten innerhalb der ING Group

Damit wir Ihnen den bestmöglichen Service anbieten und 

wettbewerbsfähig bleiben können, tauschen wir gelegentlich 

Daten innerhalb der ING Group aus. Wann immer dies der 

Fall ist, gewährleisten wir, dass die Übermittlung der Daten 

nach Maßgabe der datenschutzrechtlichen Anforderungen 

geschieht und Ihre personenbezogenen Daten geschützt 

sind. 

Wir haben weitreichende Maßnahmen ergriffen, um die Ein­

haltung des Datenschutzes konzernweit zu gewährleisten:

Um ein angemessenes Sicherheitsniveau zu gewährleisten, 

haben ING und die ING Group verbindliche interne Daten­

schutzvorschriften (Binding Corporate Rules – BCR) im Sinne 

der EU­Datenschutz­Grundverordnung beschlossen. Diese 

BCR haben die Datenschutzbehörden in allen EU­Mitglieds­

ländern genehmigt. Mithilfe der BCR können die Unter­

nehmen der ING Group gewährleisten, dass persönliche Daten, 

die innerhalb des Konzerns ausgetauscht oder mitgeteilt 

werden, geschützt bleiben.

In Übereinstimmung mit den BCR und den gesetzlichen 

 Anforderungen übertragen wir personenbezogene Daten für 

die in dieser Datenschutzerklärung genannten Zwecke an 

 andere Unternehmen und Niederlassungen der ING Group. 

Die ING Group unterstützt uns insbesondere operativ (z. B. 

im Rahmen des gesetzlich geforderten Zahlungsscreenings) 

bei der IT­ Sicherheit oder bei bestimmten Aspekten zur 

 Bereitstellung von Dienstleistungen oder Produkten sowie 

bei Analysen zu Marketingzwecken. Wann immer es der 

 Verarbeitungszweck zulässt, schützen wir die Daten durch 

Anonymisierung oder Pseudonymisierung. Befindet sich 

ein Unternehmen der ING Group außerhalb des Europäischen 

Wirtschaftsraums (EWR) gewährleisten wir, durch die kon­

zernweite Anwendung unserer BCR, denselben Schutz Ihrer 

persönlichen Daten wie innerhalb des EWR (dies kann 

 beispielsweise relevant  werden, wenn Tätigkeiten an ING 

Business Shared Services B. V., Nieder lassung Manila, 

 Philippinen, ausgelagert werden).
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6 Warum sind uns Ihre Rechte wichtig? 

Wir wollen so schnell wie möglich auf alle Ihre Fragen 

 antworten. Manchmal kann es aber trotzdem bis zu einem 

Monat dauern, ehe Sie eine Antwort von uns bekommen – 

sofern dies gesetzlich zulässig ist. Sollten wir länger als einen 

Monat für eine abschließende Klärung brauchen, sagen 

wir Ihnen selbstverständlich vorher Bescheid, wie lange es 

 dauern wird.

In einigen Fällen können oder dürfen wir keine Auskunft 

 geben. Sofern dies gesetzlich zulässig ist, teilen wir Ihnen in 

diesem Fall immer zeitnah den Grund für die Verweigerung 

mit. Sie haben das Recht, Beschwerde einzureichen. 

Welche Rechte haben Sie als Interessent oder Kunde der  ING, 

wenn es um die Verarbeitung Ihrer Daten geht?

Einzelheiten ergeben sich aus den jeweiligen Regelungen der 

Datenschutz-Grundverordnung (Artikel 15 bis 21): 

6.1 Ihr Recht auf Auskunft, Information und Berichtigung

Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 

 per sonenbezogenen Daten verlangen. Sollten Ihre Angaben 

nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie eine Berichtigung 

ver langen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie 

eine Vervollständigung verlangen. Wenn wir Ihre Angaben 

an Dritte weitergegeben haben, informieren wir diese Dritten 

über Ihre Berichtigung – sofern dies gesetzlich vorgeschrie­

ben ist. 

6.2 Ihr Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen  Daten

Aus folgenden Gründen können Sie die unverzügliche 

 Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen:

•  Wenn Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke, für 

die sie erhoben wurden, nicht länger benötigt werden

•  Wenn Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es an einer 

 anderweitigen Rechtsgrundlage fehlt

•  Wenn Sie der Verarbeitung widersprechen und es keine 

überwiegenden, schutzwürdigen Gründe für eine Verar­

beitung gibt

•  Wenn Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig 

 verarbeitet wurden

•  Wenn Ihre personenbezogenen Daten gelöscht werden 

müssen, um gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen

Bitte beachten Sie, dass ein Anspruch auf Löschung davon 

abhängt, ob ein legitimer Grund vorliegt, der die Verarbeitung 

der Daten erforderlich macht. 

6.3 Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
 personenbezogenen Daten

Sie haben das Recht, aus einem der folgenden Gründe, eine 

Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen:

•  Wenn die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten von 

Ihnen bestritten wird und wir die Möglichkeit hatten, die 

Richtigkeit zu überprüfen

•  Wenn die Verarbeitung nicht rechtmäßig erfolgt und 

Sie statt der Löschung eine Einschränkung der Nutzung 

 ver langen

•  Wenn wir Ihre Daten nicht mehr für die Zwecke der Ver­

arbeitung benötigen, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung gegen Rechtsansprüche 

 brauchen

•  Wenn Sie Widerspruch eingelegt haben, solange noch nicht 

feststeht, ob Ihre Interessen überwiegen

6.4 Ihr Recht auf Widerspruch 

Wir dürfen Ihre Daten aufgrund von berechtigten Interessen 

oder im öffentlichen Interesse verarbeiten. In diesen Fällen 

haben Sie das Recht, der Verarbeitung Ihrer Daten zu wider­

sprechen. Dies gilt auch dann, wenn wir Ihre Daten für unsere 

Direktwerbung nutzen. Bitte beachten Sie unseren geson­

derten Hinweis in Abschnitt B: „Information über Ihr Wider­

spruchsrecht“.

6.5 Ihr Beschwerderecht

In einzelnen Fällen kann es passieren, dass Sie nicht zufrieden 

mit unserer Antwort auf Ihr Anliegen sind. Dann sind Sie 

 berechtigt, beim Datenschutzbeauftragten der ING sowie bei 

der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde 

einzureichen.

6.6 Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, personenbezogene Daten, die Sie uns 

gegeben haben, in einem übertragbaren Format zu erhalten. 

7 Sind Sie verpflichtet, der ING  bestimmte 
 personenbezogene Daten zu  geben?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung benötigen wir von 

Ihnen folgende personenbezogenen Daten: 

•  Daten, die für die Aufnahme und die Durchführung einer 

Geschäftsbeziehung gebraucht werden 

•  Daten, die für die Erfüllung der damit verbundenen 

 vertraglichen Pflichten notwendig sind

•  Daten, zu deren Erhebung wir rechtlich verpflichtet sind

Ohne diese personenbezogenen Daten sind wir in der Regel 

nicht in der Lage, einen Vertrag mit Ihnen einzugehen oder 

auszuführen. 8
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Durch das Geldwäschegesetz sind wir verpflichtet, Sie mit­

hilfe Ihrer Ausweisdokumente zu identifizieren, bevor wir 

 eine Geschäftsbeziehung eingehen (per Postident­Verfahren 

oder Videolegitimation). Dabei werden Ihr Name, Geburts­

ort und ­datum, Staatsangehörigkeit, Anschrift und Ausweis­

daten erhoben und festgehalten. Sollten im Laufe unserer 

Geschäftsbeziehung mögliche Änderungen auftreten, sind 

Sie verpflichtet, uns diese unverzüglich mitzuteilen. 

Wenn Sie uns die notwendigen Informationen und Unter­

lagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen 

angestrebte Geschäftsbeziehung weder aufnehmen noch 

fortführen.

8 Wofür verarbeiten wir automatisiert personenbezogene 
Daten?

Damit wir unsere Dienstleistungen und Produkte schnell und 

einfach anbieten können, nutzen wir in unseren Online­ 

Strecken oder im Internetbanking manchmal die technische 

Möglichkeit, einer vollautomatisierten Entscheidungsfindung. 

Sollten wir dieses Verfahren in Ihrem Fall einsetzen, infor­

mieren wir Sie darüber – sofern dies gesetzlich vorgesehen 

ist. Schließlich haben Sie das Recht, eine persönliche Über­

prüfung der automatisierten Einzelentscheidung zu verlangen.

Wir verarbeiten Ihre Daten teilweise automatisiert mit dem 

Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). 

Das gilt beispielsweise für folgende Fälle:

•  Aufgrund gesetzlicher und aufsichtsrechtlicher Vorgaben 

sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismus-
finanzierung und anderen vermögensgefährdenden Straf-
taten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen 

(unter anderem im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese 

Maßnahmen werden insbesondere zu Ihrem Schutz ergriffen.

•  Durch gezieltes Marketing wollen wir Ihnen nur Angebote 

machen, die auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind. 

•  Um die Kreditwürdigkeit unserer potenziellen Kunden zu 

beurteilen, nutzen wir das sogenannte Scoring. Dabei wird 

die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen 

Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommt. Das 

Scoring beruht auf einem mathematisch­statistisch aner­

kannten und bewährten Verfahren. Die errechneten Score­

Werte unterstützen uns bei der Entscheidungsfindung, 

wenn jemand ein Produkt abschließen will. Außerdem gehen 

sie in das laufende Risikomanagement mit ein.

9 Wie lange speichern wir Ihre Daten?

Wir speichern Ihre Daten nicht länger, als wir sie für die 

 jeweiligen Verarbeitungszwecke benötigen.

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetz­

licher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regel­

mäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Aufbewah­

rung ist weiterhin notwendig. Gründe hierfür können z. B. 

Folgende sein:

•  Die Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewah-
rungspflichten: Zu nennen sind insbesondere das Handels­

gesetzbuch, die Abgabenordnung, das Kreditwesengesetz, 

das Geldwäschegesetz und das Wertpapierhandelsgesetz. 

Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 

 Dokumentation betragen bis zu zehn Jahre. 

•  Das Erhalten von Beweismitteln für rechtliche Auseinan-
dersetzungen im Rahmen der gesetzlichen Verjährungs-
vorschriften: Zivilrechtliche Verjährungsfristen können bis 

zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungs­

frist drei Jahre beträgt.

B Information über Ihr Widerspruchsrecht 

1 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson­

deren Situation ergeben, gegen die Verarbeitung Ihrer perso­

nenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. Vorausset­

zung hierfür ist, dass die Datenverarbeitung im öffentlichen 

Interesse oder auf der Grundlage einer Interessenabwägung 

erfolgt. Dies gilt auch für ein Profiling. 

Im Falle eines Widerspruchs werden wir Ihre personenbezo­

genen Daten nicht mehr verarbeiten. Es sei denn, wir können 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 

 dieser Daten nachweisen, die Ihren Interessen, Rechten und 

Freiheiten überwiegen. Oder Ihre personenbezogenen Daten 

dienen der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen. 

2 Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten für 
 unsere Direktwerbung

In Einzelfällen nutzen wir Ihre personenbezogenen Daten für 

unsere Direktwerbung. Sie haben das Recht, jederzeit Wider­

spruch dagegen einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, 

wenn es mit einer Direktwerbung in Verbindung steht. 

Im Falle eines Widerspruchs verarbeiten wir Ihre personen­

bezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst 

gerichtet werden an:

ING­DiBa AG

Datenschutzbeauftragter

Theodor­Heuss­Allee 2

60486 Frankfurt am Main

E­Mail: datenschutz@ing.de



Starpool Finanz GmbH
Datenverarbeitungshinweise für Kunden

Elektronische Verarbeitung Ihrer Daten durch die STARPOOL Finanz GmbH

Stand: 01.10.2018

Im Folgenden möchten wir Sie in verständlicher und kompakter Form über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten sowie
über Ihre diesbezüglichen Rechte unterrichten. Bitte beachten Sie, dass die vorliegenden Datenschutzhinweise ergänzend zu den
Datenschutzhinweisen der übrigen Beteiligten (z. B. EUROPACE-Plattform, Darlehensgebern) gelten können.

1. Wer ist die STARPOOL Finanz GmbH?

Die STARPOOL Finanz GmbH, nachfolgend STARPOOL genannt, bietet angeschlossenen Vertriebspartnern professionelle
Unterstützung bei der Vermittlung von Baufinanzierungsdarlehen, Ratenkrediten, Bausparlösungen und Versicherungen. Der
Vertrieb erfolgt primär über die Plattform EUROPACE, ein europäischer Marktplatz für Finanzierungsprodukte sowie weitere
Vergleichsportale.

Verantwortlich im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) für die nachfolgend beschriebene Datenverarbeitung ist
die

• STARPOOL Finanz GmbH, Klosterstr. 71, 10179 Berlin

2. Datenschutzbeauftragter von STARPOOL

Bei Fragen zum Thema Datenschutz können Sie sich jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten wenden:

• datenschutz@starpool.de

Darüber hinaus haben Sie stets auch die Möglichkeit den Datenschutzbeauftragten postalisch über die unter Ziffer 1 genannte
Adresse zu kontaktieren.

3. Zwecke der Datenverarbeitung durch STARPOOL Die Datenverarbeitung findet im Wesentlichen zum Zweck der
Produktauswahl, Vorbereitung und Beantragung Ihrer Anfrage zu einer Finanz- oder Versicherungsleistung statt. Außerdem
unterstützen wir Sie während des vermittelten Vertragsverhältnis bei dessen Durchführung. Im Einzelnen verarbeitet STARPOOL
Ihre Daten zu folgenden Zwecken:

a) Vermittlung von Finanzdienstleistungen Im Rahmen Ihrer Anfrage einer Finanzdienstleistung werden die von Ihnen
gemachten Angaben (Bedarf, ggf. weitere Informationen zu dem jeweiligen Verwendungszweck, gewünschte Laufzeiten, Raten
und Termin), Ihrer Person (Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Familienstand, Staatsangehörigkeit) und persönlichen Situation
(Wohnsituation, wie z. B. Adresse oder Anzahl der Personen im Haushalt), Ihrer finanziellen Situation (Einnahmen und Ausgaben
sowie Verbindlichkeiten), sowie ggf. Ihre Kontoverbindung an die Plattform EUROPACE übermittelt. STARPOOL ermöglicht Ihrem
Finanzdienstleister den Einsatz der EUROPACE-Plattform, um auf ein vielfältiges Produktangebot zuzugreifen und Ihnen einen
passenden Finanzierungsvorschlag zu vermitteln.

b) Vermittlung von Versicherungsprodukten Im Rahmen Ihrer Anfrage eines Versicherungsproduktes werden die von Ihnen
gemachten Angaben (Bedarf, ggf. weitere Informationen zum gewünschten Versicherungsumfang, gewünschte Dauer, Beitrag
und Beginn), Ihrer Person (Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Familienstand, Staatsangehörigkeit) und persönlichen Situation
(risikorelevante Angaben bezogen auf den gewünschten Versicherungsbedarf z.B. Adresse oder Kfz-Daten), sowie ggf. Ihre
Kontoverbindung an die Gesellschaften übermittelt. Starpool ermöglicht Ihrem Vermittler auf ein vielfältiges Produktangebot
zuzugreifen und Ihnen ein passendes Versicherungsangebot zu unterbreiten.

c) Unterstützung der Vermittlungsleistung STARPOOL betreibt einen Finanzierungsservice für seine Vertriebspartner und
unterstützt diese bei technischen, fachlichen und inhaltlichen Fragestellungen rund um die Vermittlung einer
Finanzdienstleistung bzw. eines damit verbundenen Versicherungsprodukts über die EUROPACE-Plattform. Es kann dazu
kommen, dass STARPOOL auf Ihre unter Ziffer 3 a) genannten Angaben zugreift, um bspw. weitere notwendige Angaben oder
Nachweise zur Prüfung Ihres Antrages anzufordern oder diesen optimierend in Ihrem Sinne an den Darlehensgeber oder
Versicherungsgesellschaften weiterzuleiten.

d) Internes Controlling Für Zwecke des internen Controllings, z.B. zur Prüfung der Provisionszahlungen, kann es dazu kommen,
dass Starpool auf Ihre unter Ziffer 3 a) und b) genannten Angaben zugreift und diese auswertet.

Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitungen ist Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO (Vertragserfüllung und vorvertragliche
Maßnahmen).
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4. Datenweitergabe durch STARPOOL

Ihre Daten werden von STARPOOL grundsätzlich nur dann an Dritte gegeben, soweit dies zur Bearbeitung Ihres Finanzierungs-
bzw. Versicherungsantrags erforderlich ist, STARPOOL oder der Dritte ein berechtigtes Interesse an der Weitergabe haben oder
Ihre Einwilligung hierfür vorliegt. Sofern Ihre Daten von STARPOOL an Dritte auf Basis eines berechtigten Interesses von
STARPOOL übermittelt werden, wird dies in diesen Datenschutzhinweisen erläutert. Darüber hinaus können Ihre Daten von
STARPOOL an Dritte übermittelt werden, soweit STAROOL aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder durch vollstreckbare
behördliche oder gerichtliche Anordnung hierzu verpflichtet ist.

Wir übermitteln Ihre Daten daher insbesondere an folgende Empfänger:

• Kreditinstitute, Kapitalanlagegesellschaften und sonstige Produktgeber
• Bausparkassen
• Finanzdienstleistungsinstitute
• Versicherungsgesellschaften
• Plattformbetreiber der Vermittlungsplattform
• Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer
• Versicherungs- Ombudsmänner
• Aufsichts-, Finanz- und Justizbehörden

STARPOOL speichert und verarbeitet Ihre Daten grundsätzlich in Rechenzentren innerhalb der Europäischen Union. STARPOOL
hat seine Datenverarbeitungsvorgänge so ausgestaltet, dass Ihre Daten nach Möglichkeit nicht außerhalb der Europäischen Union
verarbeitet werden. Soweit für einzelne Verarbeitungsschritte oder technische Unterstützungsleistungen die Einschaltung eines
externen Dienstleisters notwendig ist, kann eine Übermittlung Ihrer Daten an eine Stelle außerhalb der Europäischen Union
erforderlich sein. In jedem Fall stellt STARPOOL sicher, dass der jeweilige Dienstleister vertraglich oder auf andere Weise ein dem
europäischen Datenschutzniveau gleichwertiges Niveau garantiert. Sie können über die unter Ziffer 2 genannten Kontaktdaten
jederzeit eine Kopie dieser Garantien anfordern.

STARPOOL hat umfassende technische Vorkehrungen getroffen, um die Sicherheit und die Kontrolle über die personenbezogenen
Daten zu gewährleisten. Die IT-Infrastruktur und die internen Prozesse der Dienstleister unterliegen strengen Kontrollen und sie
werden fortlaufend von unabhängiger Stelle zertifiziert.

5. Weiterentwicklung und Optimierung der Vermittlungsleistung von STARPOOL

STARPOOL verwendet die bei der Nutzung der EUROPACE-Plattform und bei der Vermittlung von Versicherungsprodukten
anfallenden Daten auch, um die Vermittlungsleistung fortlaufend zu optimieren und weiterzuentwickeln. Hierfür werden
Informationen und Daten zu Vermittlungsvorgängen ausgewertet. Statistische Auswertungen der Vorgänge erfolgen
grundsätzlich nicht im Zusammenhang mit Ihren unmittelbar personenbezogenen Angaben (z. B. Ihr Name und Ihre
Kontaktdaten), sondern nur auf Grundlage aggregierter Informationen.

Rechtsgrundlage der vorgenannten Datenverarbeitungen ist Artikel 6 Abs. 1 f) DSGVO (Interessensabwägung, basierend auf dem
Interesse von STARPOOL an der kontinuierlichen Optimierung und Weiterentwicklung der Vermittlungsleistung). Sie haben das
Recht diesen Datenverarbeitungen zu widersprechen. Geben Sie STARPOOL diesbezüglich bitte einen Hinweis an die unter Ziffer
1 und 2 genannten Kontaktdaten.

6. Dauer der Datenspeicherung

STARPOOL speichert Ihre Daten solange, wie dies zur Bearbeitung Ihrer angefragten Finanz- bzw. Versicherungsdienstleistung
sowie zur fortgesetzten Begleitung während der Vertragsdurchführung erforderlich ist bzw. STARPOOL ein in diesen
Datenschutzhinweisen erläutertes berechtigtes Interesse an der weiteren Speicherung hat. In allen anderen Fällen löscht oder
anonymisiert STARPOOL Ihre personenbezogenen Daten mit Ausnahme solcher Daten, die zur Erfüllung vertraglicher oder
gesetzlicher (z. B. steuer- oder handelsrechtlicher) Aufbewahrungsfristen weiter vorhalten muss (z.B. Rechnungen). Dabei können
vertragliche Aufbewahrungsfristen auch aus Verträgen mit anderen an der Bearbeitung Ihres Finanzierungs- bzw.
Versicherungsantrags beteiligten Stellen herrühren (z. B. vertragliche Dokumentationspflichten).
Rechtsgrundlage der vorgenannten Datenverarbeitung ist Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO (soweit die Aufbewahrung der weiteren
Bearbeitung Ihres Finanzierungs- bzw. Versicherungsantrags dient ), Artikel 6 Abs. 1 f) DSGVO (sofern die zugrundeliegende
Datenverarbeitung entsprechend dieser Datenschutzhinweise auf einem berechtigten Interesse von STARPOOL beruht) oder
Artikel 6 Abs. 1 c) DSGVO (sofern die Aufbewahrung zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich ist).

7. Ihre Rechte Ihnen stehen hinsichtlich der Datenverarbeitung die folgenden Rechte zu:
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• Recht auf Auskunft, welche Daten wir über Sie verarbeiten (Art. 15 DSGVO); Ihnen steht ein Recht auf Auskunft zu, welche
Daten von Ihnen bei uns verarbeitet werden sowie weitere Informationen nach Art. 15 DSGVO, die im Zusammenhang mit der
Datenverarbeitung stehen. Auf Anfrage teilen wir Ihnen gerne die betreffenden Daten und Informationen mit und stellen Ihnen
eine Kopie dieser Daten zur Verfügung.

• Recht auf Berichtigung Ihrer Daten (Art. 16 DSGVO); Sie haben ein Recht auf Berichtigung Ihrer Daten, wenn Ihre Daten
unrichtig oder - unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung - unvollständig sind.

• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO); Sie haben ein Recht auf Löschung, wenn Daten nicht mehr benötigt werden, die
Verarbeitung nicht rechtmäßig ist oder sonstige Fälle von Art. 17 DSGVO vorliegen. In diesen Fällen löschen wir Ihre Daten
umgehend.

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 18 DSGVO); Sie haben ein Recht auf Einschränkung Ihrer
Daten in den in Art. 18 DSGVO genannten Fällen. Hierzu gehört unter anderem der Fall, dass wir Daten an Stellen oder in
einem Umfang verarbeiten, durch die die Datenverarbeitung nicht mehr gesetzlich gerechtfertigt ist. Zudem kann der Fall
relevant sein, dass Daten einer Aufbewahrungspflicht unterliegen und wir diese daher nicht ohne weiteres löschen dürfen. In
diesem Fall schränken wir die Verarbeitung im größtmöglichen Maß ein. Einschränkung bedeutet in der Regel, dass die Daten
gespeichert werden, jedoch ein Zugriff durch Mitarbeiter nicht mehr möglich ist.

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO); Das Recht auf sogenannte Datenportabilität erlaubt es Ihnen, Daten über
Ihre Person, die Sie uns selbst bereitgestellt haben, im von Art. 20 DSGVO vorgesehenen Format von uns zu erhalten und von
uns übermitteln zu lassen. Ausgeschlossen von der Herausgabe sind jedoch solche Daten, die wir durch die Verarbeitung selbst
gewinnen (sog. Verarbeitungsergebnisse).

• Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitungen zu erheben, die auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO gestützt sind (Art. 21
DSGVO); Wir stellen die auf Basis von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO erfolgende Verarbeitung von Daten, insbesondere zu Werbe-
und Marketingzwecken ein, wenn Sie dagegen widersprechen und der Widerspruch berechtigt ist.

• Widerrufsrecht Sie können jederzeit die Einwilligungen, die Sie uns erteilt haben, widerrufen, indem Sie sich direkt an Ihren
Vermittler wenden, z.B. per Email oder Telefon. Wenn Sie Ihre Einwilligung widerrufen, werden Ihre Daten nicht mehr auf Basis
der Einwilligung verarbeitet. Die Zulässigkeit der bis zum Widerruf auf Basis Ihrer Einwilligung erfolgten Datenverarbeitungen
bleibt vom Widerruf unberührt.

Ihnen steht zudem ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu. Für die STARPOOL Finanz GmbH als
Verantwortlichen ist dies die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (Friedrichstraße 219, 10969 Berlin). Sie
können sich auch an die Datenschutzbehörde an Ihrem Wohnort wenden, die Ihr Anliegen dann an die jeweils zuständige Behörde
weiterleiten wird.

8. Änderung dieser Datenschutzhinweise Durch die Weiterentwicklung unserer Dienstleistungen und die damit verbundene
Implementierung neuer Technologien oder zur Berücksichtigung neuer Funktionen können Änderungen dieser
Datenschutzhinweise erforderlich werden. Über entsprechende Änderungen werden Sie von uns informiert.
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EUROPACE-Marktplatz

Datenschutzhinweise für Kunden

Elektronische Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des EUROPACE-Marktplatzes (Stand: 25.05.2018)

Um Ihnen für Ihr Finanzierungsvorhaben einen guten Marktüberblick zu verschaffen und möglichst einen passenden
Finanzierungsvorschlag stellen zu können, verwenden wir zum Vergleich der zu Ihrem Finanzierungsvorhaben zur Verfügung
stehenden Produkte den EUROPACE-Marktplatz. Im Folgenden möchten wir Sie in verständlicher und kompakter Form über die
Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten im Zusammenhang mit dem EUROPACE-Marktplatz sowie über Ihre diesbezüglichen
Rechte unterrichten. Bitte beachten Sie, dass die vorliegenden Datenschutzhinweise ergänzend zu den Datenschutzhinweisen der
übrigen Beteiligten (z. B. Darlehensgebern) gelten können.

1. Was ist der EUROPACE-Marktplatz?

Der EUROPACE-Marktplatz ist eine europäische Plattform für den Vertrieb von Finanzierungsleistungen, in der die Produkte
von zahlreichen deutschen Darlehensgebern eingestellt sind. Zugriff auf den EUROPACE-Marktplatz haben, neben den
angeschlossenen Darlehensgebern, nur registrierte Finanzvertriebe.

2. Wer ist für den EUROPACE-Marktplatz verantwortlich?

Verantwortlich im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) für die nachfolgend beschriebene Datenverarbeitung im
Zusammenhang mit dem EUROPACE-Marktplatz ist,

• wenn Sie ein Allgemein-Verbraucherdarlehen (z. B. einen Ratenkredit) beantragen, die Europace AG, Klosterstr. 71, 10179
Berlin,

• wenn Sie ein Immobiliar-Verbraucherdarlehen (z. B. eine Baufinanzierung) oder ein Bausparprodukt beantragen, die Hypoport
Mortgage Market Ltd., Mulranny, Westport, Co. Mayo, Irland.

Mit "EUROPACE" wird nachfolgend das für die Verarbeitung Ihrer Daten jeweils verantwortliche Unternehmen, also entweder die
Europace AG oder die Hypoport Mortgage Market Ltd. bezeichnet.

Unabhängig davon liegt die Verantwortlichkeit für Datenverarbeitungen, die außerhalb des EUROPACE-Marktplatzes oder
unabhängig davon stattfinden, bei uns oder anderen an der Bearbeitung Ihres Finanzierungsantrags beteiligten Stellen (z. B.
Darlehensgeber).

3. Datenschutzbeauftragter von EUROPACE

Bei Fragen zum Thema Datenschutz im Zusammenhang mit dem EUROPACE-Marktplatz können Sie sich jederzeit an den
Datenschutzbeauftragten des jeweils verantwortlichen Unternehmens wenden:

• Europace AG: datenschutz@europace.de
• Hypoport Mortgage Market Ltd.: datenschutz@europace.ie

Darüber hinaus haben Sie stets auch die Möglichkeit den jeweiligen Datenschutzbeauftragten postalisch über die unter Ziffer 2
genannten Adressen zu kontaktieren.

4. Zwecke der Datenverarbeitung durch EUROPACE

Die Datenverarbeitung im Zusammenhang mit dem EUROPACE-Marktplatz findet im Wesentlichen zum Zweck der
Produktauswahl, Vorbereitung und Beantragung Ihres Darlehens durch uns statt. Über den EUROPACE-Marktplatz können wir Ihr
individuelles Finanzierungsanliegen auf Grundlage der von Ihnen gemachten Angaben schnell mit den aktuell verfügbaren und
für Sie in Frage kommenden Produkten der am EUROPACE-Marktplatz angeschlossenen Darlehensgeber abgleichen. Je nachdem,
in welcher Bearbeitungsphase sich Ihr Finanzierungsvorhaben befindet und zu welchen Zwecken wir den EUROPACE-Marktplatz
nutzen, werden unterschiedliche Daten benötigt.

a) Ermittlung und Vergleich von Finanzierungsvorschlägen:
Im Rahmen eines von uns angebotenen Produktvergleichs werden die von Ihnen gemachten Angaben zu Ihrem
Finanzierungsvorhaben (Bedarf, ggf. weitere Informationen zu dem jeweiligen Verwendungszweck, gewünschte Laufzeiten, Raten
und Termin), Ihrer Person (Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Familienstand, Staatsangehörigkeit) und persönlichen Situation
(Wohnsituation, wie z. B. Adresse oder Anzahl der Personen im Haushalt), Ihrer finanziellen Situation (Einnahmen und Ausgaben
sowie Verbindlichkeiten), sowie ggf. Ihre Kontoverbindung von uns an EUROPACE übermittelt und dort in unserem Auftrag zum
Zweck des Abgleichs mit den in Betracht kommenden Finanzierungsprodukten verarbeitet. Ihre Angaben werden dabei mit
den Konditionen des bzw. der Darlehensgeber/s für die jeweils in Frage kommenden Finanzprodukte automatisiert abgeglichen
sowie eventuell benötigte oder für Ihr Vorhaben sinnvolle Produktergänzungen oder –alternativen ermittelt. Die Ermittlung
von Finanzierungsvorschlägen erfolgt in diesem Schritt datensparsam und ausschließlich innerhalb der EUROPACE-Plattform.
Der Einsatz des EUROPACE-Marktplatzes ermöglicht es uns auf ein vielfältiges Produktangebot zuzugreifen und für Sie einen
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passenden Finanzierungsvorschlag zu finden. Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitung ist Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO
(Vertragserfüllung und vorvertragliche Maßnahmen).

b) Antragsvorbereitung und Antragsstellung:
Sofern Sie sich auf der Grundlage eines von uns ermittelten Vorschlags für ein konkretes Finanzprodukt entschieden haben,
werden Ihre unter Ziffer 4 a) genannten Angaben von uns verwendet, um über den EUROPACE-Marktplatz in Ihrem Namen
einen Antrag bei dem jeweiligen Darlehensgeber zu stellen. Je nach Finanzierungsvorhaben und gewähltem Finanzprodukt
kann es sein, dass der Darlehensgeber weitere Angaben oder Nachweise zur Prüfung Ihres Antrages für erforderlich erachtet.
In diesem Fall informiert uns der Darlehensgeber über den EUROPACE-Marktplatz über die von ihm benötigten zusätzlichen
Angaben oder Nachweise. Soweit Sie uns die benötigten Angaben oder Nachweise zur Verfügung stellen, leiten wir diese über
den EUROPACE-Marktplatz an den Darlehensgeber weiter. Auf gleichem Wege teilt uns der Darlehensgeber anschließend das
Ergebnis der Antragsprüfung mit. Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitung ist Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO (Vertragserfüllung
und vorvertragliche Maßnahmen).

c) Anschlussbearbeitung, Ermöglichung der Bearbeitungskontinuität und Provisionsermittlung:
EUROPACE speichert und verarbeitet die von uns übermittelten Daten, soweit dies für unsere Vermittlungstätigkeit und weitere
Antragsbearbeitung erforderlich ist. Falls Ihr Finanzierungsantrag zukünftig durch einen anderen Finanzvertrieb weiterbearbeitet
werden sollte, werden Ihre im EUROPACE-Marktplatz gespeicherten Daten und Unterlagen zudem mit unserer im Einzelfall
erklärten Zustimmung von EUROPACE für den anderen Finanzvertrieb freigeschaltet oder an diesen weitergegeben, damit dieser
die Bearbeitung Ihres Antrags fortsetzen kann. Ohne unsere ausdrückliche Zustimmung wird EUROPACE Ihre Daten und
Unterlagen anderen Finanzvertrieben nicht zur Verfügung stellen. Auf Basis der von uns übermittelten Daten und den weiteren
Angaben zum Finanzierungsantrag, die der jeweilige Darlehensgeber im EUROPACE-Marktplatz eingestellt hat, wird EUROPACE
außerdem die Provisionen ermitteln und abrechnen. Rechtsgrundlage für die vorgenannten Datenverarbeitungen ist Artikel 6 Abs.
1 b) DSGVO (Vertragserfüllung und vorvertragliche Maßnahmen).

d) Weiterentwicklung des EUROPACE-Marktplatzes:
EUROPACE verwendet die bei der Nutzung des EUROPACE-Marktplatzes anfallenden Daten auch, um den EUROPACE-Marktplatz
fortlaufend zu optimieren und weiterzuentwickeln. Hierfür werden die von uns und anderen Anwendern des EUROPACE-
Marktplatzes eingegebenen Informationen und Daten zu Vermittlungsvorgängen ausgewertet. Wir als Anwender des EUROPACE-
Marktplatzes werden zudem regelmäßig zu unseren allgemeinen Erfahrungen und Wünschen in Bezug auf zukünftige
Funktionalitäten des EUROPACE-Marktplatzes befragt. Die diesbezügliche Datenverarbeitung durch EUROPACE erfolgt ohne
Ansehung der jeweils betroffenen Personen. Statistische Auswertungen der Vorgänge und die Befragungen erfolgen daher
grundsätzlich nicht im Zusammenhang mit Ihren unmittelbar personenbezogenen Angaben (z. B. Ihr Name und Ihre
Kontaktdaten), sondern nur auf Grundlage sorgfältig anonymisierter Informationen gemäß den Vorgaben des EU-
Datenschutzrechts. Insbesondere werden keine personenbezogenen Angaben aus den im Rahmen Ihrer Antragstellung über
den EUROPACE-Marktplatz übermittelten Dokumenten ausgewertet. Rechtsgrundlage der vorgenannten Datenverarbeitungen ist
Artikel 6 Abs. 1 f) DSGVO (Interessensabwägung, basierend auf dem Interesse von EUROPACE an der kontinuierlichen Optimierung
und Weiterentwicklung des EUROPACE-Marktplatzes). Sie haben das Recht der oben beschriebenen Datenverarbeitungen zu
widersprechen. Geben Sie EUROPACE diesbezüglich bitte einen Hinweis an die unter Ziffer 2 genannten Kontaktdaten.

5. Datenweitergabe durch EUROPACE

Ihre Daten werden von EUROPACE grundsätzlich nur dann an Dritte gegeben, soweit dies zur Bearbeitung Ihres
Finanzierungsantrags erforderlich ist, EUROPACE oder der Dritte ein berechtigtes Interesse an der Weitergabe haben oder Ihre
Einwilligung hierfür vorliegt. Sofern Ihre Daten von EUROPACE an Dritte auf Basis eines berechtigten Interesses von EUROPACE
übermittelt werden, wird dies in diesen Datenschutzhinweisen erläutert. Darüber hinaus können Ihre Daten von EUROPACE an
Dritte übermittelt werden, soweit EUROPACE aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder durch vollstreckbare behördliche oder
gerichtliche Anordnung hierzu verpflichtet ist.

EUROPACE speichert und verarbeitet Ihre Daten grundsätzlich in Rechenzentren innerhalb der Europäischen Union. EUROPACE
hat seine Datenverarbeitungsvorgänge so ausgestaltet, dass Ihre Daten nach Möglichkeit nicht außerhalb der Europäischen Union
verarbeitet werden. Soweit für einzelne Verarbeitungsschritte oder technische Unterstützungsleistungen die Einschaltung eines
externen Dienstleisters notwendig ist, kann eine Übermittlung Ihrer Daten an eine Stelle außerhalb der Europäischen Union
erforderlich sein. In jedem Fall stellt EUROPACE sicher, dass der jeweilige Dienstleister vertraglich oder auf andere Weise ein dem
europäischen Datenschutzniveau gleichwertiges Niveau garantiert. Sie können über die unter Ziffer 2 genannten Kontaktdaten
jederzeit eine Kopie dieser Garantien anfordern. Zurzeit betrifft dies die folgenden Verarbeitungsschritte:
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• E-Mail-Versand: Damit wir Ihnen die unter Verwendung des EUROPACE-Marktplatzes eingeholten Finanzierungsvorschläge
per E-Mail direkt weiterleiten können, nutzt der EUROPACE-Marktplatz einen E-Mail-Dienst. Da sich dessen IT-Systeme in den
USA befinden, bedingt dies eine Übermittlung Ihrer E-Mail-Adresse und des E-Mail-Inhalts in die USA. Der Anbieter nutzt die
Angaben ausschließlich zur Versendung der E-Mail. Im Rahmen des E-Mail-Abrufs anfallenden Daten (z. B. wann und aus
welcher Region die E-Mail geöffnet wurde) werden ausschließlich in anonymisierter Form zur Erstellung von allgemeinen
Statistiken verwendet, die von EUROPACE abgerufen werden können. Anhänge, insbesondere die von Ihnen zur Verfügung
gestellten Dokumente oder die von uns ausgearbeiteten Vorschläge werden grundsätzlich nicht per E-Mail versandt. Sie
erhalten stets einen Link, über den Sie die Dokumente abrufen können. Die Speicherung der Dokumente erfolgt innerhalb der
Europäischen Union.

• Support: Gelegentlich müssen Mitarbeiter der von EUROPACE beauftragten IT-Dienstleister für notwendige Wartungsarbeiten
auf die europäischen IT-Systeme des EUROPACE-Marktplatzes zugreifen. Die Dienstleister sind nach dem EU-US Privacy-Shield
zertifiziert, wonach aufgrund einer Entscheidung der EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau in den USA für die
teilnehmenden Unternehmen gewährleistet wird.

EUROPACE hat umfassende technische Vorkehrungen getroffen, um die Sicherheit und die Kontrolle über die personenbezogenen
Daten zu gewährleisten. Die IT-Infrastruktur und die internen Prozesse der Dienstleister unterliegen strengen Kontrollen und sie
werden fortlaufend von unabhängiger Stelle zertifiziert.

6. Dauer der Datenspeicherung

EUROPACE speichert Ihre Daten solange, wie dies zur Bearbeitung Ihrer Finanzierungsanträge sowie zur fortgesetzten Begleitung
während der Vertragsdurchführung durch uns erforderlich ist bzw. EUROPACE ein in diesen Datenschutzhinweisen erläutertes
berechtigtes Interesse an der weiteren Speicherung hat. In allen anderen Fällen löscht oder anonymisiert EUROPACE Ihre
personenbezogenen Daten mit Ausnahme solcher Daten, die zur Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher (z. B. steuer- oder
handelsrechtlicher) Aufbewahrungsfristen weiter vorhalten müssen (z.B. Rechnungen). Dabei können vertragliche
Aufbewahrungsfristen auch aus Verträgen mit anderen an der Bearbeitung Ihres Finanzierungsantrags beteiligten Stellen
herrühren (z. B. vertragliche Dokumentationspflichten von EUROPACE uns gegenüber). Die zur Prüfung der
Provisionsabrechnungen erforderlichen Angaben zum vermittelten Finanzprodukt werden entsprechend den buchhalterischen
Pflichten für die Dauer von 10 Jahren nach Auskehrung der Provision durch EUROPACE gespeichert und anschließend gelöscht.
Rechtsgrundlage der vorgenannten Datenverarbeitung ist Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO (soweit die Aufbewahrung der weiteren
Bearbeitung Ihres Finanzierungsantrags dient), Artikel 6 Abs. 1 f) DSGVO (sofern die zugrundeliegende Datenverarbeitung
entsprechend dieser Datenschutzhinweise auf einem berechtigten Interesse von EUROPACE beruht) oder Artikel 6 Abs. 1 c) DSGVO
(sofern die Aufbewahrung zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich ist).

7. Ihre Rechte

Ihnen steht jederzeit das Recht zu, eine Übersicht der über Ihre Person durch EUROPACE gespeicherten Daten zu verlangen. Falls
gespeicherte Daten falsch oder nicht mehr aktuell sein sollten, haben Sie das Recht diese Daten berichtigen zu lassen. Sie können
außerdem die Löschung Ihrer Daten verlangen. Sollte die Löschung aufgrund anderer Rechtsvorschriften nicht möglich sein (z. B.
aufgrund der Aufbewahrungspflichten nach dem Geldwäschegesetz oder den Grundsätzen der ordnungsgemäßen Buchführung),
werden die Daten gesperrt, so dass Sie nur noch für diesen gesetzlichen Zweck verfügbar sind. Sie können die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten außerdem einschränken lassen, wenn z. B. die Richtigkeit der Daten von Ihrer Seite angezweifelt wird.
Ihnen steht außerdem das Recht auf Datenübertragbarkeit zu, d. h. dass Ihnen EUROPACE auf Wunsch eine digitale Kopie der von
Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten zukommen lässt.

Zudem haben Sie das Recht der oben beschriebenen Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen
Situation ergeben, jederzeit zu widersprechen, soweit die Verarbeitung auf Artikel 6 Abs. 1 e) oder f) DSGVO gestützt ist.
Geben Sie EUROPACE diesbezüglich bitte einen Hinweis an die unter Ziffer 2 genannten Kontaktdaten.

Sie haben auch das Recht sich bei der für EUROPACE jeweils zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. Für die
Europace AG als Verantwortlichen ist dies die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (Friedrichstraße 219,
10969 Berlin). Für die Hypoport Mortgage Market Ltd. als Verantwortlichen ist dies das Office of the Data Protection Commissioner
(Canal House, Station Road, Portarlington, Co. Laois, R32 AP23, Ireland) als federführende Datenschutzaufsichtsbehörde. Sie
können sich auch an die Datenschutzbehörde an Ihrem Wohnort wenden, die Ihr Anliegen dann an die jeweils zuständige Behörde
weiterleiten wird.

8. Änderung dieser Datenschutzhinweise

Durch die Weiterentwicklung des EUROPACE-Marktplatzes und die damit verbundene Implementierung neuer Technologien
oder zur Berücksichtigung neuer Funktionen können Änderungen dieser Datenschutzhinweise erforderlich werden. Über
entsprechende Änderungen werden Sie von uns informiert werden.
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 KfW-Wohneigentumsprogramm (124/134) 
 Energieeffizient Bauen (153) 

 Energieeffizient Sanieren (151/152) 

 Energieeffizient Sanieren – Investitionszuschuss (430) 

 Energieeffizient Sanieren – Ergänzungskredit (167) 

 Energieeffizient Bauen und Sanieren – Zuschuss Baubegleitung (431) 

 Energieeffizient Bauen und Sanieren – Zuschuss Brennstoffzelle (433) 

 Altersgerecht Umbauen – Kredit (159) 
 Altersgerecht Umbauen – Investitionszuschuss (455) 

1. Hinweise zum Datenschutz 

1.1. Verantwortlicher, Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten und Hinweise zu Rechten der 
betroffenen Person 

Verantw ortlich für die Verarbeitung ist die KfW, Palmengartenstr. 5-9, 60325 Frankfurt, Tel: 069 74 31-0, 
Fax: 069 74 31-29 44, info@kfw .de. 

Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten der KfW lauten: KfW Bankengruppe, 

Datenschutzbeauftragter, Palmengartenstraße 5-9, 60325 Frankfurt am Main, datenschutz@kfw .de. 

Sie haben das Recht, bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen, von der KfW Auskunft über Ihre 
personenbezogenen Daten unter vorstehender Adresse zu verlangen, sie berichtigen und/oder löschen 
zu lassen, die Verarbeitung zu beschränken sow ie der Verarbeitung zu w idersprechen (s iehe dazu die 
Informationen unter Ziffer 2). Sofern die Verarbeitung personenbezogener Daten auf einer Einw illigung 
beruht, sind Sie berechtigt, diese zu w iderrufen, ohne dass dadurch die Rechtmäßigkeit der Verarbei-
tung bis zum Zeitpunkt des Widerrufs berührt w ird. Sie sind ferner berechtigt, sich bei Beschw erden an 
die Bundesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (Die Bundesbeauftragte für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit, Husarenstr. 30, 53117 Bonn) zu w enden. 

1.2. Rahmen der Verarbeitung und Datenquellen 

Die KfW verarbeitet in erster Linie personenbezogene Daten, die sie im Rahmen der Geschäfts -
beziehung von Ihnen, anderen Banken oder von sonstigen Dritten zulässigerw eise (zum Beispiel zur 
Ausführung von Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einw illigung) erhalten hat. Zum anderen verarbeitet die KfW personenbezogene Daten, die sie aus 
öffentlich zugänglichen Quellen (zum Beispiel Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, Handels- und 
Vereinsregister) zulässigerw eise gew onnen hat und verarbeiten darf. 

Relevante personenbezogene Daten sind insbesondere Personalien (zum Beispiel Name, Adresse, 

Telekommunikationsdaten, Geburtstag und -ort, Familienstand), Identif ikationsdaten (zum Beispiel 
Ausw eis, Meldedaten), Vertragsdaten, Bonitätsdaten (Informationen über Ihre f inanzielle Situation, 
inklusive Scoring-/Ratingdaten), Werbe- und Vertriebsdaten, Dokumentationsdaten, Registerdaten sow ie 
vergleichbare Daten. 
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1.3. Umfang und Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Verarbeitung personenbezogener Daten zwecks Entscheidung über die Fördermaßnahme 
und/oder Durchführung der Fördermaßnahme 

Die KfW verarbeitet die in Ziffer 1.2 angegebenen firmen-, personenbezogenen und sonstigen Daten 

zum Zw ecke der Entscheidung über die Fördermaßnahme und/oder Durchführung der 
Fördermaßnahme. 

Verarbeitung personenbezogener Daten zwecks Prüfung der Förderungsberechtigung  

Zum Zw eck der Prüfung der gemachten Angaben können die KfW und gegebenenfalls w eitere in der 
Förderung einbezogene prüfungsberechtigte Stellen sämtliche Unterlagen für die Planung und Durch-
führung der Förderung anfordern. In diesem Zusammenhang erhebt die KfW (gegebenenfalls über 
w eitere in der Förderung einbezogene Stellen) Ihre personenbezogenen Daten und verarbeitet sie, 
sow eit dies für die Prüfungszw ecke erforderlich ist. Die KfW kann dafür einen zuverlässigen Dritten 
beauftragen. Im Falle der Beauftragung Dritter w erden diese zur Wahrung des Datenschutzes und des 
Bankgeheimnisses verpflichtet. 

Verarbeitung personenbezogener Daten zu Analysezwecken 

Die KfW sow ie gegebenenfalls von ihr beauftragte zuverlässige Dritte können in Erfüllung ihrer öffent-

lichen Aufgaben alle erhobenen Daten zum Zw ecke volks- und betriebsw irtschaftlicher Analysen, 
statistischer Ausw ertungen und Evaluierungen verarbeiten. Darüber hinaus können Daten zur 
Verbesserung von Produkten und Services unter Verw endung von Pseudonymen miteinander verknüpft 
und auf anonymisierter Basis ausgew ertet w erden. Die KfW kann ferner die Ergebnisse von Erhebungen 
in anonymisierter Form veröffentlichen und erforderliche Daten an das zuständige Ministerium, vom 
Ministerium beauftragte Dritte sow ie auf Anfrage an Ausschüsse des Deutschen Bundestages 
w eitergeben. 

Soweit für die Förderung erforderlich: Einbindung von Energieeffizienz-Experten und 
Übermittlung an die Koordinationsstellen der Energieeffizienz-Expertenliste zu Prüfungszwecken 

Der von mir/uns beauftragte Energieeff izienz-Experte, hat auf Anforderung alle im Zusammenhang mit 
der Prüfung relevanten Informationen und Unterlagen der KfW zur Verfügung zu stellen und es kann zu 
diesem Zw eck eine direkte Kommunikation zw ischen der KfW oder von ihr beauftragten Dritten und 
Energieeff izienz-Experten und insbesondere eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an die 
KfW und solche Dritte erfolgen. 

Darüber hinaus können vorhabenbezogene Daten auch für eine Prüfung des Energieeff izienz -Experten 

an die Koordinationsstelle der Energieeff izienz-Expertenliste für Förderprogramme des Bundes w eiter-
gegeben w erden. Rechtsgrundlage stellt der Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe e Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) dar. 
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1.4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Innerhalb der KfW erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von der KfW eingesetzte Dienstleister (zum Beispiel Rechen-
zentren) können zu diesen genannten Zw ecken Daten erhalten, w enn diese unser Bankgeheimnis 
w ahren. 

Informationen über Sie gibt die KfW nur an Dritte w eiter, w enn gesetzliche Bestimmungen dies 
vorschreiben, Sie eingew illigt haben oder die KfW zur Weitergabe berechtigt ist. Unter diesen 
Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten sein: 

 Öffentliche Stellen und Institutionen (zum Beispiel Deutsche Bundesbank, Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht, Bundesrechnungshof, Rechnungshöfe der Bundesländer, 
Bundestag inklusive Bundestagsauschüsse, Europäische Bankenaufsichtsbehörde, 
Europäische Zentralbank, Europäischer Investitionsfonds, Europäische Investitionsbank, 
Europäische-Kommission, Bundes- und Landesministerien, Finanzbehörden und Ämter) bei 
Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung. 

 Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrichtungen, an die die 
KfW zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen personenbezogene Daten übermittelt 
(je nach Vertrag: zum Beispiel Geschäftsbanken, Auskunfteien). 

 Dienstleister, die für die KfW Daten im Auftrag verarbeiten (zum Beispiel Rechenzentren). 

 Energieeff izienz-Experten sow ie die Koordinationsstelle der Energieeff izienz-Expertenliste 
(Deutsche Energie-Agentur (dena), Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für 
Bauw erkserhaltung und Denkmalpflege e. V. (WTA)), sow eit diese bei einer Förderung 
eingebunden sind. 

1.5. Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall 

Die oben beschriebene Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Teil im Wege einer 
automatisierten Einzelfallentscheidung (Artikel 22 DSGVO). Bei einer solchen automatisierten Einzelfall-
entscheidung w erden bestimmte Prüfungen von einem IT-System ohne menschliches Eingreifen 
durchgeführt. Dazu w erden für den jew eiligen Entscheidungsprozess produktbezogen geltende Kriterien 
zugrunde gelegt (Artikel 22 Absatz 2 Buchstabe a DSGVO). Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
den jew eils gültigen Förderbestimmungen. Je nachdem, ob die Förderbestimmungen erfüllt w erden oder 
nicht, w ird die Prüfung mit einem positiven oder negativen Ergebnis abgeschlossen. Sie haben das 
Recht, sich bezüglich automatisiert getroffener Entscheidungen an die KfW zu w enden. 

1.6. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein Drittland außerhalb der EU 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nicht an Datenempfänger außerhalb der Europäischen 
Union. 
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1.7. Informationen zu Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Die vorstehend genannten Verarbeitungen personenbezogener Daten beruhen ab dem 25.5.2018 auf 
folgenden Rechtsgrundlagen:  

a) Erhebung und Verarbeitung der Daten für Zw ecke der Antragsbearbeitung und gegebenenfalls 

erfolgenden Abw icklung der Förderung: Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe b und 
Buchstabe e DSGVO (Vertragsabw icklung und Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse); die 
Datenübermittlung an Auskunfteien: Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe a und f DSGVO 
(Datenverarbeitung auf Grundlage des Vertrags und aufgrund überw iegender berechtigter 
Interessen der KfW). 

b) Prüfung der Förderungsberechtigung, einschließlich Durchführung von Kontrollen und Prüfung von 
Unterlagen durch eigene Mitarbeiter oder Beauftragte der KfW und Nutzung für Prüfung der 
Nachhaltigkeit: Artikel 6 Unterabsatz 1 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im 
öffentlichen Interesse).  

c) Zw ecke volks- und betriebsw irtschaftlicher Analysen: Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe e 

DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse). 

1.8. Hinweise zu Aufbewahrungsfristen beziehungsweise zur Löschung personenbezogener 
Daten 

Sow eit erforderlich, verarbeitet die KfW Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer der Geschäfts -
beziehung, w as beispielsw eise auch die Anbahnung und die Abw icklung eines Vertrages umfasst. 

Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten insofern nicht mehr erforderlich, speichert die KfW diese 
Daten nur noch, sow eit sie verschiedenen Aufbew ahrungs- und Dokumentationspflichten unterliegt, die 
sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO), dem Kreditw esen-
gesetz (KWG), dem Geldw äschegesetz (Gw G) und dem Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) ergeben. 
Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbew ahrung beziehungsw eise Dokumentation betragen zw ei bis 
zehn Jahre. 

Schließlich kann sich auch eine Berechtigung zur w eiteren Speicherung der personenbezogenen Daten 

aus den gesetzlichen Verjährungsfristen ergeben, die zum Beispiel nach den §§ 195 folgende des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig Jahre betragen können, w obei die regelmäßige 
Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. Dies ist insbesondere der Fall, w enn die KfW die personen-
bezogenen Daten zur Bearbeitung oder Prüfung nachvertraglicher Ansprüche benötigt. 

1.9. Ablehnung 

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung mit der KfW müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu 
deren Erhebung die KfW gesetzlich verpflichtet ist. Ohne diese Daten w ird die KfW in der Regel den 
Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden 
Vertrag nicht mehr durchführen können und gegebenenfalls beenden müssen. 

Die Bearbeitung Ihres Antrags auf Gew ährung der Fördermaßnahme und gegebenenfalls die 

Durchführung der Förderung kann ohne die vorstehend beschriebene Verw endung Ihrer Antragsdaten 
nicht erfolgen. 
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1.10. Datenübermittlung zwischen der KfW und Auskunfteien 

Wir übermitteln Ihre Daten (Name, Adresse und gegebenenfalls Geburtsdatum) zum Zw eck der 
Feststellung der Vertretungsberechtigung unter Verw endung von Anschriftendaten an Auskunfteien. 
Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe b und f der 
DSGVO (in Verbindung mit § 31 Bundesdatenschutzgesetz.). Übermittlungen auf der Grundlage dieser 
Bestimmungen dürfen nur erfolgen, sow eit dies zur Wahrnehmung berechtigter Interessen unseres 
Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen der Grundrechte und Grundfreiheiten 
der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überw iegen. Berechtigtes 
Interesse der KfW ist die Feststellung der Vertretungsberechtigung als Voraussetzung für die Vornahme 
von Fördermaßnahmen. Dieses berechtigte Interesse überw iegt regelmäßig die Interessen der 
Betroffenen, w eil der KfW bei Fehlen einer Vertretungsberechtigung materielle Schäden drohen, der 
Eingriff in das Persönlichkeitsrecht der Betroffenen dagegen sehr umgrenzt ist, w eil die KfW die 
Informationen zur Vertretungsberechtigung des Betroffenen nicht oder nur dann an Dritte w eitergibt, 
w enn diese zur Vertraulichkeit verpflichtet w urden. 

Weitere, detaillierte Informationen zu diesen Verarbeitungen, w ie beispielsw eise Informationen zum 

Geschäftszw eck, zu den Zw ecken der Datenspeicherung, zu den Datenempfängern und Ihren Rechten 
f inden Sie unter folgendem Link w ww.creditreform.de/eu-dsgvo. (Informationen des Verbands der 
Vereine Creditreform e.V.). 

Der Antragsteller entbindet die KfW mit seiner Antragstellung bezüglich der Datenübermitt lung an die 
Auskunftei vom Bankgeheimnis. 

3. Informationen zum Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung 
auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für 
eine gegebenenfalls auf die Bestimmung gestützte automatisierte Einzelfallentscheidung (Artikel 
22 DSGVO). 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 
es sei denn, w ir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 
Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltend -
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

4. Entbindung vom Bankgeheimnis 

Sow eit die KfW für die Wahrnehmung ihrer Aufgaben im öffentlichen Interesse Daten an andere Stellen 
übermittelt (vorstehend Ziffern 1.3 und 1.4), w ird sie mit Antragstellung vom Bankgeheimnis entbunden. 

https://www.creditreform.de/eu-dsgvo.html


SCHUFA-Information

 1.  Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen  
Datenschutzbeauftragten 
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0;  
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift,  
zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

 2. Datenverarbeitung durch die SCHUFA

 2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden 
    Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfängern Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen und juristischen Personen zu 

geben. Hierzu werden auch Scorewerte errechnet und übermittelt. Sie stellt die Informationen nur dann zur Verfügung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft 
dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Aus-
fallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient  der Bewahrung der Empfänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, Kreditnehmer durch 
Beratung vor einer übermäßigen Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur Betrugsprävention, Seriositätsprüfung, Geldwäscheprävention, 
Identitäts- und Altersprüfung, Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. Über etwaige Änderungen der Zwecke  
der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemäß Art. 14  Abs. 4 DS-GVO informieren.

 2.2  Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 
    Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie 

auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist 
und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern,  überwiegen. Einwilligungen können 
jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch für Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf 
der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten. 

 2.3 Herkunft der Daten 
    Die SCHUFA erhält ihre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein  

entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert) ansässige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfall-
risiko tragen (z.B. Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 
genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen,  insbesondere  aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energieversorgungs-, Telekommu-
nikations-, Versicherungs-,  oder Inkassobereich. Darüber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen wie öffentlichen Verzeichnissen und 
amtlichen Bekanntmachungen (Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen).

 2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, Zahlungsverhalten und Vertragstreue) 
  - Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, frühere Anschriften
  - Informationen über die Aufnahme und vertragsgemäße Durchführung eines Geschäftes (z.B. Girokonten, Ratenkredite, Kreditkarten, Pfändungsschutzkonten, Basiskonten)
  - Informationen über unbestrittene, fällige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung
  - Informationen zu missbräuchlichem oder sonstigem betrügerischem Verhalten wie Identitäts- oder Bonitätstäuschungen 
  - Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen 
  - Scorewerte
 2.5  Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
    Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern  zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europä-

ischen Kommission existiert) ansässige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3.  Weitere Empfänger können externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe  
und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

 2.6  Dauer der Datenspeicherung 
    Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit. Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit.  Für eine Prüfung  

der Erforderlichkeit der weiteren Speicherung bzw. die Löschung personenbezogener Daten hat die SCHUFA Regelfristen festgelegt. Danach beträgt die grundsätzliche Speicher-
dauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach deren Erledigung. Davon abweichend werden z.B. gelöscht: 

  -  Angaben über Anfragen nach zwölf Monaten taggenau  
  -  Informationen über störungsfreie Vertragsdaten über Konten, die ohne die damit begründete Forderung dokumentiert werden (z. B. Girokonten, Kreditkarten, Telekommuni-

kationskonten oder Energiekonten), Informationen über Verträge, bei denen die Evidenzprüfung gesetzlich vorgesehen ist (z.B. Pfändungsschutzkonten, Basiskonten) sowie 
Bürgschaften und Handelskonten, die kreditorisch geführt werden, unmittelbar nach Bekanntgabe der Beendigung. 

  -  Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach drei Jahren taggenau, jedoch vorzeitig, wenn der SCHUFA eine Löschung durch das zentrale 
Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird

  -   Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsverfahren taggenau drei Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der  
Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfällen kann auch abweichend eine frühere Löschung erfolgen.

  -   Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, die Aufhebung der Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Restschuldbefreiung  
taggenau nach drei Jahren 

  -  Personenbezogene Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die Prüfung der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei Jahre. 
Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 

 3. Betroffenenrechte 
   Jede betroffene Person hat gegenüber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach 

Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. Die SCHUFA hat für Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter 
eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und über ein Internet-
Formular unter www.schufa.de erreichbar ist. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an die für die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen Datenschutzbeauf-
tragten, zu wenden. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

 4.  Profilbildung (Scoring) 
    Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim Scoring wird anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit  

eine Prognose über zukünftige Ereignisse erstellt. Die Berechnung aller Scorewerte erfolgt bei der SCHUFA grundsätzlich auf Basis der zu einer betroffenen Person bei der SCHUFA 
gespeicherten Informationen, die auch in der Auskunft nach Art. 15 DS-GVO ausgewiesen werden. Darüber hinaus berücksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen 
§ 31 BDSG. Anhand der zu einer Person gespeicherten Einträge erfolgt eine Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit ähnliche Einträge aufwiesen. 
Das verwendete Verfahren wird als „logistische Regression“ bezeichnet und ist eine fundierte, seit langem praxiserprobte, mathematisch-statistische Methode zur Prognose von 
Risikowahrscheinlichkeiten. 

    Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede einzelne Scoreberechnung mit einfließt: Allgemeine Daten 
(z.B. Geburtsdatum, Geschlecht oder Anzahl im Geschäftsverkehr verwendeter Anschriften), bisherige Zahlungsstörungen, Kreditaktivität letztes Jahr, Kreditnutzung, Länge  
Kredithistorie sowie Anschriftendaten (nur wenn wenige personenbezogene kreditrelevante Informationen vorliegen). Bestimmte Informationen werden weder gespeichert noch  
bei der Berechnung von Scorewerten berücksichtigt, z.B.: Angaben zur Staatsangehörigkeit oder besondere Kategorien personenbezogener Daten wie ethnische Herkunft oder  
Angaben zu politischen oder religiösen Einstellungen nach Art. 9 DS-GVO. Auch die Geltendmachung von Rechten nach der DS-GVO, also z.B. die Einsichtnahme in die bei der 
SCHUFA gespeicherten Informationen nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf die Scoreberechnung. 

    Die übermittelten Scorewerte unterstützen die Vertragspartner bei der Entscheidungsfindung und gehen dort in das Risikomanagement ein. Die Risikoeinschätzung und Beurteilung 
der Kreditwürdigkeit erfolgt allein durch den direkten Geschäftspartner, da nur dieser über zahlreiche zusätzliche Informationen – zum Beispiel aus einem Kreditantrag – verfügt. 
Dies gilt selbst dann, wenn er sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte verlässt. Ein SCHUFA-Score alleine ist jedenfalls kein hinreichender 
Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen.

   Weitere Informationen zum Kreditwürdigkeitsscoring oder zur Erkennung auffälliger Sachverhalte sind unter www.scoring-wissen.de erhältlich.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation  
der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an  

SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln. 



    DIE NEUE EU-DATENSCHUTZ GRUNDVERORDNUNG 

 

  

 Information nach EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) für Betroffene 

Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die Creditreform Frankfurt (Main) Emil Vogt KG, Börsenplatz 7-11, 
60313 Frankfurt, Tel. 069 29991 111, Fax 069 292333, E-Mail info@frankfurt-main.Creditreform.de. 
Unsere(n) Datenschutzbeauftragte(n) erreichen Sie unter Tel. 069 29991 444, Fax 069 299911 440, 
E-Mail Datenschutz@frankfurt-main.creditrefrom.de.  

In unserer Datenbank werden insbesondere Angaben gespeichert über den Namen, die Firmierung, die Anschrift, den 
Familienstand, die berufliche Tätigkeit und die Vermögensverhältnisse, etwaige Verbindlichkeiten sowie Hinweise zum 
Zahlungsverhalten.  

Die Daten stammen zum Teil aus öffentlich zugänglichen Quellen wie öffentlichen Registern, dem Internet, der Presse und 
sonstigen Medien sowie aus der Übermittlung von Daten über offene Forderungen. 

Zweck der Verarbeitung der erhobenen Daten ist die Erteilung von Auskünften über die Kreditwürdigkeit der angefragten 
Person/Firma einschließlich sonstiger bonitätsrelevanter Informationen. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1f) 
EU-DSGVO. 

Auskünfte über die bei uns gespeicherten Daten dürfen gemäß Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO nur erteilt werden, wenn ein Kunde 
ein berechtigtes Interesse an der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. Sofern Daten in Staaten außerhalb der EU 
übermittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. Standardvertragsklauseln, die Sie unter folgendem Link  
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE einsehen oder sich zusenden lassen 
können. 

Berechtigte Interessen im vorgenannten Sinn können sein: Kreditentscheidung, Geschäftsanbahnung, Beteiligungsverhältnisse, 
Forderung, Bonitätsprüfung, Versicherungsvertrag, überfällige Forderung, Vollstreckungsauskunft. 

Zu unseren Kunden zählen sowohl im Inland als auch im Ausland tätige Kreditinstitute, Leasinggesellschaften, Versicherungen, 
Telekommunikationsunternehmen, Unternehmen des Forderungsmanagements, Versand-, Groß- und Einzelhandelsfirmen 
sowie andere Unternehmen, die Waren oder Dienstleistungen gegen Rechnung liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen wird ein Teil der in der Wirtschaftsdatenbank vorhandenen Daten auch für die Belieferung anderer 
Firmendatenbanken, u. a. zur Nutzung für Adresshandels- und Werbezwecke, sowie die Herstellung entsprechender Daten-
träger genutzt. 

Die Daten werden solange gespeichert, wie ihre Kenntnis für die Erfüllung des Zwecks der Speicherung notwendig ist. 
Notwendig ist die Kenntnis in der Regel für eine Speicherdauer von zunächst drei Jahren. Nach Ablauf wird geprüft, ob eine 
Speicherung weiterhin notwendig ist, andernfalls werden die Daten taggenau gelöscht. Im Falle der Erledigung eines Sachverhalts 
werden die Daten drei Jahre nach Erledigung taggenau gelöscht. Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 882e 
ZPO nach Ablauf von drei Jahren seit dem Tag der Eintragungsanordnung taggenau gelöscht.  

Sie haben ein Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten. Soweit die über Sie gespeicherten 
Daten falsch sein sollten, haben Sie einen Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. Kann nicht sofort festgestellt werden, ob 
die Daten falsch oder richtig sind, haben Sie bis zur Klärung einen Anspruch auf Sperrung der Daten. Sind Ihre Daten 
unvollständig, so haben Sie einen Anspruch auf Vervollständigung der Daten. 

Sofern Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der von uns gespeicherten Daten gegeben haben, haben Sie das Recht, diese 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zu einem
etwaigen Widerruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt.  

Sie können sich über die Verarbeitung der Daten durch uns bei dem für Ihr Bundesland zuständigen Landesbeauftragten für 
Datenschutz beschweren. 

Die Übermittlung Ihrer Daten an uns ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben oder für einen Vertragsschluss 
erforderlich. Sie sind nicht verpflichtet, uns die gewünschten Daten zu überlassen. Geben Sie uns Ihre Daten nicht, kann dieser 
Umstand Ihrem Kreditgeber oder Lieferanten die Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit erschweren oder unmöglich machen, was 
wiederum zur Folge haben kann, dass Ihnen ein Kredit oder eine Vorleistung des Lieferanten verweigert wird. 
 
Widerspruchsrecht: 

Die Verarbeitung der bei uns gespeicherten Daten erfolgt aus zwingenden schutzwürdigen Gründen des Gläubiger- und 
Kreditschutzes, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten regelmäßig überwiegen, oder dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Nur bei Gründen, die sich aus einer bei Ihnen vorliegenden besonderen Situation 

ergeben und nachgewiesen werden müssen, können Sie der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. Liegen solche 
besonderen Gründe nachweislich vor, werden die Daten nicht mehr verarbeitet. Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer Daten für 
Werbe- und Marketingzwecke widersprechen, werden die Daten für diese Zwecke nicht mehr verarbeitet. 

  



1. Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieb- 

lichen Datenschutzbeauftragten

 CRIF Bürgel GmbH,  
Radlkoferstraße 2, 81373 München, Tel. +49 40 89803-0

 Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der CRIF Bürgel GmbH ist un-
ter der o.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter  
datenschutz@buergel.de erreichbar.

2. Datenverarbeitung durch die CRIF Bürgel GmbH

2.1  Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der 

CRIF Bürgel GmbH oder einem Dritten verfolgt werden

 Die CRIF Bürgel GmbH verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten 
Empfängern Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen 
und juristischen Personen zu geben. Hierzu werden auch Scorewerte errech-
net und übermittelt. Sie stellt die Informationen nur dann zur Verfügung, wenn 
ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde und 
eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Das berechtigte 
Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Aus-
fallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient der Bewahrung der Emp-
fänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, 
Kreditnehmer durch Beratung vor einer übermäßigen Verschuldung zu bewahren. 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur Betrugsprävention, Geld-
wäscheprävention, Identitätsprüfung, Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung, 
Direktmarketing oder Risikosteuerung. Über etwaige Änderungen der Zwecke 
der Datenverarbeitung wird die CRIF Bürgel GmbH gemäß Art. 14 Abs. 4 DSGVO 
informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung

 Die CRIF Bürgel GmbH verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der 
Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf 
Basis von Einwilligungen sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f 
DSGVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz perso-
nenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Das berechtigte Interesse ist insbe-
sondere vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben.

 Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner 
widerrufen werden. Dies gilt auch für Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten 
der DSGVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Recht-
mäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten. 

2.3 Herkunft der Daten

 Die CRIF Bürgel GmbH erhält ihre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind 
im Europäischen Wirtschaftsraum oder der Schweiz ansässige Unternehmen 
aus den Bereichen Handel, Dienstleistung, Vermietung, Energieversorgung, Te-
lekommunikation, Versicherung oder Inkasso sowie Kreditinstitute, Finanz- und 
Zahlungsdienstleister und weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 
genannten Zwecken Produkte der CRIF Bürgel GmbH nutzen. Darüber hinaus 
verarbeitet die CRIF Bürgel GmbH Informationen aus allgemein zugänglichen 
Quellen wie öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen 
(Handelsregister, Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen).

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

•  Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten 
Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, 
frühere Anschriften

•  Informationen über unbestrittene, fällige und mehrfach angemahnte oder titu-
lierte Forderungen sowie deren Erledigung

•  Hinweise auf missbräuchliches oder sonstigen betrügerischem Verhalten 
wie Identitäts- oder Bonitätstäuschungen in Zusammenhang mit Verträgen 
über Telekommunikationsleistungen oder Verträgen mit Kreditinstituten oder  
Finanzdienstleistern (Kredit- oder Anlageverträge, Girokonten)

• Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekannt- 
machungen 

• Wahrscheinlichkeitswerte

2.5 Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

 Empfänger sind Vertragspartner der in Ziffer 2.3 genannten Branchen. Bei der 
Übermittlung von Daten in Länder außerhalb des Europäischen Wirtschaftsrau-
mes erfolgen gemäß der Anforderungen der Europäischen Kommission. Weitere 
Empfänger können Auftragnehmer der CRIF Bürgel GmbH nach Art. 28 DSGVO 
sein. 

 

2.6 Dauer der Datenspeicherung

 Die CRIF Bürgel GmbH speichert Informationen über Personen nur für eine be-
stimmte Zeit. 

 Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit. 
Im Einzelnen sind die Speicherfristen in einem Code of Conduct des Verban-
des „Die Wirtschaftsauskunfteien e. V.“ festgelegt, der im Internet einsehbar ist 
unter www.crifbuergel.de/de/datenschutz. Danach beträgt die grundsätzliche 
Speicherdauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach 
deren Erledigung. Davon abweichend werden z.B. gelöscht: 

 • Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte 
nach drei Jahren taggenau, jedoch vorzeitig, wenn der CRIF Bürgel GmbH eine 
Löschung durch das zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird.

 • Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefrei-
ungsverfahren taggenau drei Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens 
oder Erteilung der Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfällen 
kann auch abweichend eine frühere Löschung erfolgen.

 • Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, 
die Aufhebung der Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Rest-
schuldbefreiung taggenau nach drei Jahren. 

 • Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die 
Prüfung der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei 
Jahre. Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der 
Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 

3. Betroffenenrechte

 Jede betroffene Person hat gegenüber der CRIF Bürgel GmbH das Recht auf Aus-
kunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO und das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich 
an die für die CRIF Bürgel GmbH zuständige Aufsichtsbehörde, das Bayerische 
Landesamt für Datenschutzaufsicht zu wenden. Einwilligungen können jederzeit 
gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

 Nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die 

sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, wider-

sprochen werden. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu rich-

ten an CRIF Bürgel GmbH, Datenschutz, Radlkoferstraße 2, 81373 München.

4. Profilbildung (Scoring)

 Vor Geschäften mit einem wirtschaftlichen Risiko möchten Geschäftspartner 
möglichst gut einschätzen können, ob den eingegangenen Zahlungsverpflichtun-
gen nachgekommen werden kann. Durch die Auskunft und mittels sogenannter 
Wahrscheinlichkeitswerte unterstützt die CRIF Bürgel GmbH Unternehmen bei 
der Entscheidungsfindung und hilft dabei, alltägliche (Waren-) Kreditgeschäfte 
rasch abwickeln zu können. 

 Hierbei wird anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der 
Vergangenheit eine Prognose über zukünftige Ereignisse erstellt. Die Berechnung 
der Wahrscheinlichkeitswerte erfolgt bei der CRIF Bürgel GmbH primär auf Basis 
der zu einer betroffenen Person bei der CRIF Bürgel GmbH gespeicherten Infor-
mationen, die auch in der Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO ausgewiesen werden. 
Zudem finden Anschriftendaten Verwendung. Anhand der zu einer Person gespei-
cherten Einträge und der sonstigen Daten erfolgt eine Zuordnung zu statistischen 
Personengruppen, die in der Vergangenheit ähnliche Zahlungsverhalten aufwie-
sen. Das verwendete Verfahren wird als „logistische Regression“ bezeichnet und 
ist eine fundierte, seit langem praxiserprobte, mathematisch-statistische Metho-
de zur Prognose von Risikowahrscheinlichkeiten. 

 Folgende Daten werden bei der CRIF Bürgel GmbH zur Scoreberechnung ver-
wendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede einzelne Scoreberechnung mit 
einfließt: Geburtsdatum, Geschlecht, Warenkorbwert, Anschriftendaten und 
Wohndauer, bisherige Zahlungsstörungen, öffentliche Negativmerkmale wie 
Nichtabgabe der Vermögensauskunft, Gläubigerbefriedigung ausgeschlossen, 
Gläubigerbefriedigung nicht nachgewiesen, Inkassoverfahren- und Inkassoüber-
wachungsverfahren.

 Die CRIF Bürgel GmbH selbst trifft keine Entscheidungen, sie unterstützt die ihr 
angeschlossenen Vertragspartner lediglich mit ihren Informationen bei der Ent-
scheidungsfindung. Die Risikoeinschätzung und Beurteilung der Kreditwürdigkeit 
erfolgt allein durch den direkten Geschäftspartner, da nur dieser über zahlreiche 
zusätzliche Informationen verfügt. Dies gilt auch dann, wenn er sich allein auf die 
Informationen und Wahrscheinlichkeitswerte der CRIF Bürgel GmbH verlässt.

Information nach Art. 14 DSGVO der CRIF Bürgel GmbH
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Vorvertragliche Informationen

Vermittlung von Allgemein-Verbraucherdarlehensverträgen

Bei der Darlehensvermittlung von Allgemein-Verbraucherdarlehensverträgen ist der Vermittler verpflichtet, den
Verbraucher rechtzeitig vor Abschluss des Vertrages nach Maßgabe des Artikels 247 § 13 Absatz 2 i.V.m. § 13a Abs. 1 EGBGB
zu informieren.

Name und Anschrift des Darlehensvermittlers
Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille
John-Graudenz-Str. 34
14532 Kleinmachnow-Stahnsdorf
E-Mail: rwille@web.de

Höhe der vom Verbraucher verlangten Vergütung
Wir berechnen Ihnen keine Gebühren für die Auswahl und
Vermittlung der Finanzierung. Mit der Bezahlung Ihrer Raten
und/oder Gebühren an den Finanzierungspartner ist auch
die Dienstleistung der Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille
abgegolten.

Höhe der vom Verbraucher verlangten Nebenentgelte
Wir verlangen von Ihnen keine Nebenentgelte.

Umfang unserer Befugnisse
Wir beraten und vermitteln umfassend und sind nicht an einen oder
mehrere Darlehensgeber gebunden und auch nicht ausschließlich für
einen oder mehrere Darlehensgeber tätig.

Entgelte, Provisionen oder sonstige Anreize von Dritten
Von dem Finanzierungspartner, mit dem Sie Ihren Vertrag
abgeschlossen haben, erhält Bauspar- und Finanzfachmann R.
Wille bei erfolgreicher Vermittlung des von Ihnen gewünschten
Finanzierungs- oder Zusatzproduktes ein Leistungsentgelt. Der von
Ihnen gewählte Finanzierungspartner entlohnt uns so für die
Vermittlungstätigkeit. Die genaue Höhe unserer Vergütung steht
zu diesem Zeitpunkt jedoch noch nicht fest, da wir das für
Sie optimale Produkt noch nicht ermittelt haben. Bei Allgemein-
Verbraucherdarlehen können Vergütungen zwischen 0 % und 3 %
vom Finanzierungspartner gezahlt werden.

Abhängig von dem im Kalenderjahr vermittelten gesamten
Darlehensvolumen und abhängig von der Erfüllung qualitativer
Kriterien zahlen einige Finanzierungspartner Bauspar- und
Finanzfachmann R. Wille darüber hinaus jährlich ggf. eine
zusätzliche Sondervergütung. Zum Zeitpunkt der Bearbeitung Ihrer
Finanzierungsanfrage steht noch nicht fest, ob und in welcher Höhe
Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille diese Vergütung erhält.
Darüber hinaus gibt es keine Entgelte, Provisionen oder sonstige
Anreize von Dritten.

Stand: März 2016
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Vorvertragliche Informationen

Beratungsleistungen für Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträge

Wünschen Sie Beratungsleistungen für Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträge, sind wir verpflichtet, Sie rechtzeitig
vor Erbringung einer Beratungsleistung für einen Immobiliar-Verbraucherdarlehensvertrag oder vor Abschluss eines
entsprechenden Beratungsvertrags nach Maßgabe des Artikels 247 § 18 EGBGB zu informieren.

Produktpalette
Unsere Experten helfen Ihnen, ein maßgeschneidertes Darlehen zu
finden. Abgestimmt auf Ihre persönlichen Bedürfnisse suchen wir für
Sie aus dem Kreditangebot von mehr als 400 Darlehensgebern einen
Hypothekenkredit, der genau zu Ihnen passt.

Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille vermittelt und berät
umfassend und ist nicht an einen oder mehrere Darlehensgeber
gebunden und auch nicht ausschließlich für einen oder mehrere
Darlehensgeber tätig.

Vergütung für Beratungsleistungen
Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille berechnet Ihnen für die
Beratungsleistungen keine Vergütung und es entstehen Ihnen keine
Kosten.

Stand: März 2016
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Vorvertragliche Informationen

Vermittlung von Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträgen

Bei der Darlehensvermittlung von Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträgen ist der Vermittler verpflichtet, den
Verbraucher rechtzeitig vor Abschluss des Vertrages nach Maßgabe des Artikels 247 § 13 Absatz 2 i.V.m. § 13b Abs. 1
EGBGB zu informieren.

Name und Anschrift des Darlehensvermittlers
Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille
John-Graudenz-Str. 34
14532 Kleinmachnow-Stahnsdorf
E-Mail: rwille@web.de

Gesetzliche Vertretungsberechtigte der Bauspar- und
Finanzfachmann R. Wille

Eintragung im Handelsregister
Amtsgericht ,
Die Einsichtnahme in das Handelsregister ist jedem zu
Informationszwecken gestattet (§ 9 HGB). Die Eintragungen im
Handelsregister können über das Internet abgerufen werden.
(www.unternehmensregister.de)

Interner Ansprechpartner für Beschwerden

Außergerichtliches Beschwerde- und
Rechtsbehelfsverfahren
Bei Streitigkeiten mit dem Darlehensgeber können Sie sich an
die untenstehende Schlichtungsstelle wenden. Näheres regelt
die Schlichtungsverfahrensordnung, die Ihnen auf Wunsch zur
Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist schriftlich zu richten an
die
Schlichtungsstelle bei der Deutschen Bundesbank
Postfach 11 12 32
60047 Frankfurt
Tel.: +49 69 2388-1907
Fax: +49 69 2388-1919

Bindung an Kreditinstitute
Wir vermitteln und beraten umfassend und sind nicht an einen oder
mehrere Darlehensgeber gebunden und auch nicht ausschließlich für
einen oder mehrere Darlehensgeber tätig.

Erbringung von Beratungsleistungen
Auf Wunsch bieten wir für Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträge
auch eine Beratung an.

Höhe einer vom Verbraucher verlangten Vergütung
Wir berechnen Ihnen keine Gebühren für die Auswahl und
Vermittlung der Finanzierung. Mit der Bezahlung Ihrer Raten
und/oder Gebühren an den Finanzierungspartner ist auch
die Dienstleistung der Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille
abgegolten.

Höhe der vom Verbraucher verlangten Nebenentgelte
Bauspar- und Finanzfachmann R. Wille verlangt vom Verbraucher
keine Nebenentgelte.

Entgelte, Provisionen oder sonstige Anreize von Dritten
Bei erfolgreicher Vermittlung des von Ihnen gewünschten
Finanzierungs- oder Zusatzproduktes erhält Bauspar- und
Finanzfachmann R. Wille ein Leistungsentgelt von dem
Finanzierungspartner, mit dem Sie Ihren Vertrag abgeschlossen
haben. Damit werden wir von dem von Ihnen gewählten
Finanzierungspartner für die Vermittlungstätigkeit entlohnt. Da wir
zum Zeitpunkt der Aushändigung dieses Dokuments das für Sie
optimale Produkt noch nicht ermittelt haben, steht die genaue
Höhe unseres Leistungsentgeltes noch nicht fest. Den tatsächlichen
Betrag dieses Leistungsentgeltes finden Sie in dem ESIS-Merkblatt,
das Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt ausgehändigt werden wird.
Einen vorläufigen Überblick über die Größenordnung, in der sich das
Leistungsentgelt abhängig von der Produktkategorie bewegt, finden
Sie in der untenstehenden Tabelle.

Produktgruppe Höhe des Leistungsentgeltes
(in % der Bruttodarlehenssumme)

Immobiliar-
Darlehensverträge 0,0 – 3,0

Abhängig von dem im Kalenderjahr vermittelten gesamten
Darlehensvolumen und abhängig von der Erfüllung qualitativer
Kriterien zahlen einige Finanzierungspartner Bauspar- und
Finanzfachmann R. Wille darüber hinaus jährlich ggf. zusätzlich
eine Sondervergütung. Ob und in welcher Höhe Bauspar- und
Finanzfachmann R. Wille diese Vergütung erhält, steht zum Zeitpunkt
der Bearbeitung Ihrer Finanzierungsanfrage noch nicht fest. Darüber
hinaus gibt es keine Entgelte, Provisionen oder sonstige Anreize von
Dritten.

Kreditwürdigkeitsprüfung
Wir weisen Sie gemäß Art. 247 § 1 Abs. 1 EGBGB darauf hin, dass eine
Kreditwürdigkeitsprüfung für den Abschluss des Darlehensvertrags
zwingend ist und nur durchgeführt werden kann, wenn die hierfür
benötigten Informationen und Nachweise richtig sind und vollständig
beigebracht werden. Welche Informationen und Nachweise der
jeweilige Kreditgeber von Ihnen benötigt, werden Sie in Form einer
Unterlagenliste von uns erfahren.

Stand: März 2016

Seite 2 von 3



Vorvertragliche Informationen
bei Fernabsatzverträgen

Bei im Fernabsatz geschlossenen Verträgen über Finanzdienstleistungen ist der Vermittler verpflichtet, den Verbraucher rechtzeitig vor Abschluss
des Vertrages nach Maßgabe des Artikels 246b § 2 Absatz 1 i.V.m. Artikel 246b § 1 Absatz 1 EGBGB zu informieren.

Name und Anschrift

Gesetzliche Vertretungsberechtigte des Vermittlers

Eintragung im Unternehmensregister

Umsatzsteueridentifikationsnummer

Hauptgeschäftstätigkeit des Vermittlers

Aufsichtsbehörde nach § 34 c GewO
(Vermittlung von Allgemeinverbraucherdarlehen)

Aufsichtsbehörde nach §34 d Abs. 1 GewO (Versicherungsmakler)

Aufsichtsbehörde nach § 34i GewO
(Vermittlung von Immobiliarverbraucherdarlehen)

Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung und Informationen
zum Zustandekommen des Vertrages

Vertragssprache

Rechtsordnung und Gerichtsstand

Außergerichtliche Streitschlichtung

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung/Bestehen
eines Garantiefonds oder einer anderen Entschädigungsregelung

Vertragliche Kündigungsregeln

Mindestlaufzeit des Vertrages

Zahlung und Erfüllung des Vertrages

Allgemeine Preise und Entgelte

Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten

Zusätzliche Kosten für die Benutzung von Fernkommunikationsmitteln
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Bauspar- und Finanzfachmann Robert Wille
John-Graudenz-Str. 34, 14532 Kleinmachnow - Stahnsdorf
(im Folgenden "Vermittler" genannt)
Telefon: 0170-3809630
Telefax: 03212-3809630
E-Mail: rwille@web.de
Web: baukreditmakler.de & bausparmakler.de

/

/

/

Gegenstand des Unternehmens ist die Vermittlung von sowie die Beratung in
Bezug auf Darlehen, Bausparprodukte und anderer Finanzprodukte.

Gemeinde Stahnsdorf FB Hauptverwaltung
Annastraße 3, 14532 Stahnsdorf
www.stahnsdorf.de

In­dus­trie- und Han­dels­kam­mer Pots­dam
Breite Str. 2 a - c
14467 Pots­dam

Gemeinde Stahnsdorf FB Hauptverwaltung
Annastraße 3, 14532 Stahnsdorf
www.stahnsdorf.de

Der Vermittler bietet kompetente und individuelle Beratung und Vermittlung von
privaten Bau- und Immobilienfinanzierungen, Konsumentenkrediten, Bausparern
und anderer Finanzprodukte.
Nach Eingang der Kundenanfrage wird der Vermittler den Kunden  über seine
Möglichkeiten beraten. Im Rahmen dessen schließt der Kunde einen
Vermittlungsvertrag mit dem Vermittler. Grundsätzlich orientiert sich der Vermittler
bei der Beratung an den individuellen Bedürfnissen der Kunden und wählt
gemeinsam mit ihnen die optimale Lösung auf Basis der besprochenen
Rahmendaten zum Vorhaben aus. Im Rahmen der Beratung erklärt der Vermittler
die Produkte und Dokumente der Kooperationspartner. Wenn die ausgearbeitete
Lösung dem Kunden zusagt, übernimmt der Vermittler die weitere Abwicklung mit
dem Kooperationspartner und sorgt dafür, dass der Kunde die entsprechenden
Vertragsunterlagen erhält. Über die Annahme bzw. das Zustandekommen eines
konkreten Vertrages entscheidet ausschließlich der ausgewählte
Kooperationspartner.

Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit
dem Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist Deutsch. Auch diese
vorvertraglichen Informationen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung.

Für den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung zwischen dem
Kunden und dem Vermittler gilt deutsches Recht. Es gilt der gesetzliche
Gerichtsstand.

Ansprechpartner für Beschwerden ist Robert Wille
John-Graudenz-Str. 34 in 14532 Stahnsdorf

Der Vermittler ist keinem Einlagensicherungssystem oder einem vergleichbaren
System für die Entschädigung für Anleger angeschlossen.

Der Vermittlungsvertrag kann vom Kunden jederzeit gekündigt werden. Adressat 
der Kündigung ist Robert Wille, John-Graudenz-Str. 34 in 14532 Stahnsdorf

Es besteht keine Mindestlaufzeit.

Bei erfolgreicher Vermittlung des vom Kunden gewünschten Finanzprodukts
erhält der Vermittler grundsätzlich ein Leistungsentgelt von dem
Kooperationspartner, mit dem der Kunde den Vertrag abgeschlossen hat. Damit
wird der Vermittler für die Beratungsleistung, die anstelle des jeweiligen
Kooperationspartners erbracht wird, grundsätzlich vom Kooperationspartner
vergütet. Das Leistungsentgelt, das der Vermittler erhält, resultiert anteilig aus
den Zinszahlungen, Prämien oder ggf. anfallenden Abschlussgebühren, die der
Kooperationspartner in Rechnung stellt. Das heißt, dass grundsätzlich mit der
Bezahlung der Raten und/oder Gebühren an den Kooperationspartner auch die
Dienstleistung des Vermittlers abgegolten ist. Im Einzelfall sind jedoch weitere
Kosten nicht auszuschließen.

Die Höhe des Leistungsentgeltes variiert je nach Art und Umfang des
Finanzprodukts und dem damit einhergehenden Beratungs- und
Vermittlungsaufwand des ausgewählten Anbieters.

Es können im Einzelfall extra zu zahlende Steuern und Kosten für den Kunden
entstehen. Bei Fragen sollte sich der Kunde an die für ihn zuständige
Steuerbehörde oder seinen steuerlichen Berater wenden. Dies gilt insbesondere,
wenn er im Ausland steuerpflichtig ist. Eigene Kosten (z.B. für Ferngespräche,
Porto) hat der Kunde selbst zu tragen.

Zusätzliche Kosten für die Benutzung von Fernkommunikationsmitteln werden in
Einzelfällen in Rechnung gestellt.



Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen.
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor
Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung
der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief,
Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von
Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese
Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung
der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen
Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn
der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung
Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise

Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der
zusammenhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns
und dem Dritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung
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Bauspar- und Finanzfachmann Robert Wille

John-Graudenz-Str. 34

14532 Stahnsdorf

Telefax: 03212-3809630

E-Mail: rwille@web.de
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